


Liebe Leserinnen und Leser!

Und wieder sind zwei Monate in Aventurien
(und auf der Erde) ins Land gegangen. Viel ist
in der Zwischenzeit geschehen und wie immer
m-öchten wir Sie über den Boten über alle Neuio-vrv uvvl ur 

b

keiten umfassend informieren. Neben den aven-

turischen Nachrichten finden Sie auch wieder ,,:

Spielhilfcn und Szenari en, dazu ausftihrliche
Meisterinformationen zu den Artikeln im in-
neraventurischen Teil.
Erfahren Sie mehr über das Ende der Unruhen in Drachenktieget

Al'Anfa, den albernischen Edlenzug in Richtung der aus Xorlosch
Wildermark und den Streit zwische n Prinz Peleis- (Schicksalspfade)
ton von Brabak und E,la, der Königin der Kemi.
Die aranische Königsfamilie ist gezwungen, eine neue Flerrscherin
ftir Elburum zu ernennen, da die letzte Sultana verschwunden ist. In
den Schattenlanden ist hingegen Brandolf von Ehrenstein aus dem
Schatten seines Vaters, des finsteren Herzogs Arngrimm, getreten und
macht durch einen Triumph der Schattenlande von sich reden. Und
endlich erfährt der Botenleser, was es mit den merkwürdigen Vorkorn-
mnissen um den Efferdgeweihten Graustein auf sich hat.

Im Farbteil geht es mit dem zweiten Teil der Lehensspi.elhilfe Der

ringend.e Herr weiter. Schwerpunkt sind dieses Mal die Amter und
Würdenträger eines Lehens. Damit sollte Ihnen nichts mehr im Wege

stehen, die Ländereien de r Abenteurer zu verwalten, falls ihnen durch

tapfere Heldentaten eine Baronie oder ein Edlengut in die Hände ge-

fallen sind.

Mit Wutzenwald beschreibt Michael Masberg auch gleich eine solche

Baronie und liefert außer der ausftihrlichen Beschreibung des Landes

auch gleich noch die passenden Werte fiir die Verwaltung mit.
Dominic Hladeftnimmt hingegen mit dem Szenario Land der 12.000

Götter die Helden mit aufeine Reise ins ferne Uthuria. Die E rgänzung

zu dem Abenteuerband An fremden Gestaden bietet weitere Aben-

teuer während der Überfahrt der Flelden und eine erste E rkundung
der fremden Umgebung.
In der Artefaktschmiede aus der Feder von Thornas Craig kön-

nen Sie mehr über die Schelmenflöte erfahren, ein von Kobo-
lden erschaffenes Musikinstrument.

Außerdem möchten wir alle Leser auf eine kleinere Neuerung hin-
weisen: In den Meisterinformationen findet ihr nun e1n.

:tu kleine Meistermaske, die mit einer Zahl versehen ist. D:.
Zahl ftihrt zu der Seite des inneraventurischen Boten un;
gibt an, auf welcher Seitenzahl sich der Artikel befinde l.

dem die Meisterinformation zugeordnet ist.

Ansonsten bleibt mir nur noch viel Spaß beim Lesen ull.
Schmökern des Boten zu wünschen und Sie auf die auf diese :
Seite aufgeftihrte Ankündigung zur nächsten Umfrage au--

merksam zv machen.

Für die Redaktioi

Alex Spohi

I Der ringende Herr II - Von Rang und Amt

l. Ein Lehen flir die Helden II - Die Baroni eWutzenwald
.:!
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Die inneraventurische Gazette ftir den
Zeitraum Boron / Hesinde 1036 BF
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rrist YoKDER-VmFRAGE
2012 starteten wir eine große Online-Umfrage, um uns ein
genaueres Bild von euren Vorstellungen, Ideen und Wünschen
in Bezu g zrt Das Schwarze Auge und Auenturien zu machen. An
der Umfrage nahmen fast 4000 Spieler und Meister teil - eine

beeindruckend e Zahl. Vielen Dank noch mal an dieser Stelle ftir
euer Engagement und die Teilnahmel
In den nächsten Monaten wollen wir weitere Umfragen starten,

die sich auf bestimmte Bereiche von Das Schwarze Auge konze n-
trieren. Den Anfang macht dabei der Themenkomplex ,,Ro-
mane". Wieder seid ihr gefragt, damit wir uns ein besseres Bild
davon machen können, welche Art von Romanen euch interes-
sieren, welches Genre ihr liebt und über welche aventurischen
Protagonisten ihr mehr lesen wollt.
Üb.r unsere Website und den Blog erfahrt ihr, sobald die Umfrage

, .online gegangen ist. Wie schon bei der letzten Umfrage, könnt ihr

13

19

2L

Beilage



3
,ai:

I

.t,:: a,') 1
::'t,iii '1,

,k..41

):t:rax,:,
i l; .:7:.1

'ti
':/.1

4':i:
Z:aj) $?,i::,:i

J- t-c 0st+81IlePuallo^

ztEt-c 0ztc0€8t-sIL]uelllrq

ttvtSc06ct §zCI 65r-zl9q)rlrals!au

9l8tztc09c0zC9zt-6slualadul01

7,1Ml9to0tG Slos6-9vt{rll}}!ut{f,sq}rnP

- I S r / 8rc 0lav9-€7,1uarq€Fa

-t-l6to€€-00luaJqeFaun

rÄT:rcIu:[ :IHSITI.\/UOru (Iun U:IJ^I,SZIJA*1duIq)I I I s,^tl,IsvÄ

\Jerunprr %02 tun uepre,^A surr{rT srp urun{EUUIE rt{lllllrre.s izue{E^
'%Sl I %AI / %S run ur8lels suaqeT srP uaulqeuulg slCI :zuelrduoy oqoq

ue u Lp eü 
( 

{o 
Ll r §t.tt n4 sn a H' p p ua g : a} aI gr8l BIädS
suer.lJT sep ueIIrqEUUIE eIP relsletu

-zteqls reP ]qle^\reqn slSonsuer{3-I s3P r}I3s rrp ue :qlleJoqs}uv
(fu r Wl u avnb I{ 3 o I{ ) \ r+s I :I ru ztrv H ) S

(ua t z {t pn b'tn8ue1 pE) -ralsrrtuJol{s neH

'(ttatzE[tlonb'uaqa1 errulrpl rrpo e7rllpltpl) rerle.tr-ra1 :ur]uBIrEA
'%02 urn us8lels sueqs-I srP usqeSsny slcl izueTeL

'%g / %01 / %s urn surqel s3P uag

-e8sny erp urIurs Sunrr{nJqlng r}Illt{lse8 qrrnC tzuatadtuoy eqoq

§un\sruary c\cn.tp

- snv o t1 c 7 1 tfit tl r S' 
a p un\ s t tp eU' {a tl c sttt m sno H' 

a n a\ u E : a}el qr8l EIzedS

(uarsey aqers) ueurr{ourrq1 uaqeSSny uessep rr uue>l srallrs

-rrel{ sep tleqursr./v\qv ur lSuntle.nnrrlvoH rep ratle-I :tIJIeJJqs}uV

(+x a ryltllvrfu Hf, o I{ ) Äc o^s ur I{xT

'ua8ngran 3un-rersrlerzadstualea epuessEd reQl tuapnz

raqequlslruv rop 3tllos ue8unztrssnero1 uepuaqce;dslur urp ]lr\i 'qE

tuslElsJIII{ sEPJnE eqord elP suoreg saP ellslsuB rrqEquls}tuv -rap r3a1

IIeC urosrrp ur - uue>l uezlnlsrelun (SI .rrr^arlls sep e8a7y1) uelualea

uar{rrlpalqfsralun }Iru uotte-ladooy rrule puar{rrrdslue uatuqeugehl
pun ursselrg Irq uoreqralards urp ra rurp ut'1erqe81vpads ule;a8er]
-slruv;apa[ ]z]rseq rrtePnz'Qapualprz / luullLtq / t1c11ntsleru uun]s urp
rlleu ]lrlJelsr8) alrauol ua8e8urq UJer{lsrr^ srrqequls}{uv sep zueled

-trroy oqoq eulg 'Uer{lsrrel{ -rap SunrqnJsnv alp ua.^Ar{lsrr zue1.v1

erql 'ules lztosrq tn8 tsqorlSou pun tsqrllunt uatllos :eturglt{llgd
\alruyIH3Irdd

',Jelslerulllg' sle Jeru

-ggo8;ng JJp pun ,JJreLUrugX' sle Jatsreurzter{ls -rap 'uapie,AA lautlflaz
-eq ,snuroprolry{' repo ,rrIZUe>[' rl, uaJgF{ uot{ruetu ue ]SonsueqeT
rap 8eu oS 'uaJro./!\rrlun srel{rsrrel{ sep ueqrllro1 uap r{llpztrl puls

pun urqfre/\\ge leuot8e-r ueuuo>l rIS 'uoltlpe[ ueq]slqflarlelllur reP

ueqce-rdslur rottxeJoH elp -rn3 ue8unuqrlrzeg urlrqnJa8ue relq olCI

' preqrstueratsrel4J t{leu ua8unlrlus nV req Sunu

-qoltug rralllrelqls rrpo arrssrq eulg ']EI{ uetq)Ir}rt) nz age8sny aqr

-rlleuoru rq)llzw.snz sle uoreqrelolds rrp uep 'r,{oT eqrllqB rep qlls
rqlS-re (ueUamtueleJ pun -suetllsue8rg ueurpunqre^ tlrueP u3P PUn
Sunrqegrg .rep) zuataduox ßp pun (tE *rltlrsrelslantr ggue8 tta1zfi1

-anbtlcoq slq Llza{ula uon) uoua\{tlanö:ap lardsueururesnz tueP snv
'ueJJo urPIrH urrePUE r{fnB reqB

tqets 'uap;a.u. tzlrsoq uos.lad-lelsletrAJ rrulJ ]Iur uuEI ]tuv sapa{ '8unt

-1E1!\JoASUoI{JT elp Jne 8un1-rr,usnv enne8eu sJlrue}r{rlgcl seulo zuel
-EA rlp ape;a8 ]eq qlop - ueztrseq nz reltu.EJoH rrp seura rdneqtaQn

'talqcrgd;an tqllu uoreqrrlelds rrp tsl qllpzteT 't>luePrq urruulo>l

-ulg ua8rggule8a: pun sntets turule ]IIrl alpue/!\re1 pun ueul{EJe3

repo tllrts nerlls rnz runlqllrg ueules aBIIpV rep ueueP tltu 'snxn1
retr{rllqls rrpo Ieuorldo JetLuV eJe}Ia/v\ Puls 'Ptlt SuntlemJalsueq

-rT epuerrruort{unJ rulr 'lng Suntnepeg ralurtuez uol Jeltug}tlllgd
erp pu3rr{gla 'urrrruv uo^ eql3u eure }uue>l Suntluq;o11 aSrlPe elcl

:rJoH Irs)rscg'rasÄruv
' ualqo3dur ueJlrqlerds leuor8ag uepueqce;dslu a rrp ar nt>lrT

3rp r3s usrnllnx PUn ueqrlau ueusPrlr{fsre^ uI uePIeH uepueqlsrrsq
srp uetrrr1ulrg elp rnC 'urrJarl lelds sep rnJ uauolte:rdsu1 errlle^l. urel

-alds pun urelsretrAJ reqe III^^ 'ua8rlqrrslrnrrq Uur{lsrrrl{ ua8rlpe reulr
alladsy ar{rrpues puasseJtunlle tl{llu uuel IIaI reselp qrnv 'uauuo>l

uer{feru Je,tAr.lfs r.llrlz}Esnz suoJefl seurJ uoqoT sep elp 'uasstu8leJg
er,^Aos suer{eT ssulJ UJJ}tuEJoH ueP qlls latIIPl^A. Pun JsPUeqfsJJsI{

sle ueplrH srule rllog rlp lrlt{rnaleq a31yq1a1ds rop II{ )ttewz rrql

TSortsuatlej rueuDS nz uolog u&usnltenetuequ ute-
,,' ue qal/ ru1catqai a\caug

rnz resse.{uatlcsuelN uasetp 4m pruqot \cntnz ulq qr! 'ueuouatun euoru
tun ru8 Lpnf, uarurunx 'puoH ntn8 w ueLlej uteru t1c7 gf1am tpng !eg"

)ilHods xe'IV quA.luelucf,g UotrtIS'IxIuvq
'u:I$\ry^I ol^v([ 'HcoH o)IIJ 'cullsX o]uec txlxlllxlDtg'IxluvCI uv)Ilvo IIUI

9\xssvIII'rxvHclIIJ qu^lrxqv'rI{ cluIuroo uo^ usHclf[xssl{vH)s)füxH Iro^ uslavm\x^ u{Az x{'IIH'IxIdS suIx

lllrv (IuA crrv\ IroA lI I rlxtr
)NrH :IoH:IcHldlrC

:rJT I r{a r Id s



S pi ELril i rrr
ilrr :::

buncorriziEru( nocn ryari rizi E nf )
Amtsbereich: Stellvertreter des Lehnsherrn als Befehlshaber, Aushe-

ben von Tiuppen und Anwerbung von Söldnern; kann zusätzlich den

BereichdesStallmeistersundWffinmeistersüberneh*..'
Spezialgebiete z Kri e gsftun st

nln* Komp.tenzt ni. Moral im Kampf (Aventurisches Arsenal 135,

Mit wehenden Bannern I72) der Garden steigt um I / 2 / 3 Punkte.

Gleichzeitig sinken die Ausgaben ftir Garde und Söldner um 5% / l0%

/ r5%.

Yakanz: Die Moral im Kampfist um zwei Punkte gesenkt. Die Ausga-

ben für Garde und Söldner steigen um 10%.

Varianten: Flauptmann (trind.tiche Lehen , qualifiziert), Büttel (Pionier'

land oder kleinere Lehen, einfach)

H or«gPLAn ( t o cHqlAr"i ri zi rqt)
Amtsbereich : Seelenheil und kirchliche Angelegenheiten, Tempelbau,

Gottesdienste, je nach Gottheit sind weitere Aufgaben möglich
Spezialgebiete t Götter und Kulte, Übrrrrugrn, ein weiteres nach Gott-

heit (etwa Rechtsftu.nde oder ÜbrrrtugrnbeiPraios, Bauftunrl bei Inge-

rimm oder Handel bei Phex)

hohe Kompetenz: Moral +L / zusätzlich Loyalitrit +2 I +4
Yakanz: Moral *l

H o r H E Ro LD ( r{ o cHq/ari rizi Eruf )
Amtsbereich: Wappenkundiger, Verkündung von Erlassen, Pflege ei-

ner Mindestkorrespond enz zu den Nachbarn

Spezialgebiete t Etifterte, H eraldik, Schriftlicher Ausdrucft

hohe Kompe tenzz Beziehung + | zu einem / zwei / drei angrenzenden,

adligen Nachbarn
Yakanzt Beziehung -l zu allen angrenzenden, adligen Nachbarn

a+

WEitrro Amfrru
Die weitere.t A*t.r zeichnen sich nicht durch besondere Vorteile aus,

noch hat ihre Yakanz nennenswerte Auswirkungen. In ihrem Spezial-

gebiet können sie den Spielerbaron bei Amtshandlungen mit passen-

de n Hilßtalenren u nterstü tzen. Zudemkan n j edes Amt ft r Angehörige

des Flofstaats zum Lernen mit Lehrmeister (Wege des Schwerts 167)

herange zogen werden.

KB.isEIr, KB.iEcE vrD fuvor,fErr
Schlechte Beziehungen zu den Nachbarn und eine tiefe Unzufrieden-
heit der Untertanen können sich gegen den Spielerbaron wenden und

sich schließlich in Außtänden oder einer Fehde entladen. Sie können

diese Konflikte am Spieltisch ausspielen und zumGegenstand eigener

Abenteuer machen.
Die skizzierten regeltechnischen Lösungswege mittels weniger Pro-

ben sind explizit optional und sollten nur zrr Anwendung kommen,

wenn Sie die Flerrschaft nicht in den Mittelpunkt Ihrer Kampagne

stellen wollen. Doch gerade wenn der Spielerbaron sich lange wenig

oder zu schlecht um seine Untertanen gekümmert hat, sollten Sie ihn

und seine Gefährten um das Lehen kämpfen lassen, um die Gruppe

daran zu erinnern, welche Verantwortung mit einer eigenen Herr-

schaft verbunden ist.

HERKBaRoU vnn, FRJrv Baqpuin
' Der Spielerbaton kann neben seinen Pflichten als F{errsch er zu-

. sätzlich den Amtsbereich eines Pflichtamtes selber übernehmen

, und so die negativen Folgen einer Vakanz ausgleichen, jedoch

, aufgrund seiner anderen Verpflichtungen nicht die positiven Ef-

; fekte einer hohen Kompetenz erwirken.
I I* Falle eines schwach.r,, regierungsunwilligen oder abwesen-

' d.r, Spielerbarons kann ein Stellvertreter dessen Aufgaben über-

. nehmlrr, .t*a die Angetraute, ein mündiger Nachkomme oder
I ein eingesetzt:r Regenl. lb.r1immt ein Hofamt wie der Lehens-
' vogr zusätzlich die Aufgaben des Herrschers, greifen ebenfalls die

Vorteile hoher Kompetenz nicht.

' VnrÄtricE AmtsinnABER
: Generell sind Inhaber qualifizierter Hofämter mindestens er'
': 

fahren, hochqualifzierte Amter erfordern mindestens eine durch-
;, schnittliche Kompetenz. Sollte die Kompetenz unter die jeweilige

, Mindeststufe fallen - etwa, weil der Baron sich nur halbherzig
1 um die Besetzung gekümmert hat oder getäuscht wurde -, greifen

' tratzAmtsinhaber die Folgen einerYakanz.

' HELDEn in AmteKrr
Ein Held in einem Hofamt kann - ebenso wie eine Meisterperson

von hoher Kompe tenz - Vorteile erwirken, wenn er über einen
' entsprechenden Tälentwert (siehe Thb. 1) in den ausgewiesenen

" Spezialgebieten verfügt. Ebenso greifen bei zu niedrigen Thlent-

werten die Folgen einer UnPihigkeit.

, GütELDES TIiTDERJIDELS
Niederadlige Domänen kennen nur ein Pflichtamt, den Flaus-

, hofmeister als Variante des Lehensvogts. Die anderen angefluhr-
- ten Pflichtämter werden wie weittr, Ä*rcr behandelt.

; §,ESiNDE rrrrD SOLDAfEI
:, Neben den hier vorgestellten Würdenträgern wird ein Lehen
. durch eine Reihe dienstb arer Helfer am Leben gehalten. Diese

,' sind in der Regel von einfacher Qualifikation, sodass ein durclt'

schruittlicher Dienstbote 5 D im Monat kostet. Auf jedes Mitglied

, der Baronsfamilie und jeden Würdenträger komme n zwei Die-

' ner. Zusätzlich ist ftir jeweils 1.000 [Jntertanen ein Schreiber (sie-

he Täb. 2) erforderlich.
', Die genaue Zahl benötigter Garden ist schwer pauschal zu be-

, srimmen und abhängig von der Größe des Lehens, der Anzahl der
' Burgen, Wehrtürme und Zollxarionen sowie der generellen Lage

ir der Region. Mindestens ist jedoch pro Mitglied der Baronsfa-

milie und Würdenträger ein Gardist erforderlich.

Moralwert - unzufriedene, aber entschlossene Untertanen revoltieren

eher als Standesgenossen, die sich aufgegeben haben - und legt einmal

pro Monat auf diesen Wert eine Probe mit lW20 ab. Gelingt die Probe,

kommt es zum Aufstand. Der negative LO-Wert gibt dabei an, wie viel

Prozent der L]ntertanen sich erheben. Diese Untertanen zahlen keine

Abgaben und werden aus den Einnahmeberechnungen herausgenom-

men. |eden Monat, den der Außtand anhält, sinkt die Loyalitrit um

einen *eiteren ,Punkt'.*,wodurch sich prozentual mehr Untertanen

gegen die,,H"rrschaft *-enden
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taBELLE lntERyEntionErr

Keine Intervention: Man belässt es beim Säbelrasseln, ohne zu

weiteren Maßnahmen zu greifen. Dennoch können die Zolleinnah-

men des Spielerbarons darunter leiden (siehe Teil l, Wechselwir'
kungen).

Abwerbung: Es werden gezielt (hoch)qualifizierte Untertanen ab-

geworben. Dadurch verändert sich die Verteilung der Berufsgrup-

pen (siehe Teil l, Bevölkerungsgruppen): l% (hoch)quolifizierter

Untertanen werden zu einfachen Untertanen.

Demagogen: Bezahlte Demagogen versuchen das Volk aufzuhet-

zen. Mit ihren Reden erzielen sie pauschal lW6+7-MorolTa?*. Die

Loyolitöt der Untertanen sinkt um TaP*/3 Punkte. Der Spielerbaron

muss der Aufrührer - die nicht zwingend offen agieren müssen -
habhaft werden und das zerrüttete Vertrauen wiederherstellen, et-

wa durch bezahlteAusrufer, eigene Reden oderTäten.

lntrige: Der Nachbar versucht, dasVerhältnis des Spielerbarons zu

einem anderen Nachbarn zu zerrütten. Bis die lntrige aufdeckt ist,

sinkt die Beziehung um I bis 3 Stufen.

Verräter: Ein Hofamt wird vom Nachbarn gekauft oder erpresst.

Geheimnisse werden verraten und der verräterische lnhaber eines

Pflichtamtes agiert, als wäre der Posten vakant. Gerade durch eine

geschickt gefälschte Buchführung kann der Baron den Schaden erst

sehr spät registrieren.

Freischärler: Vom Nachbarn unterstützte Freischärler agieren

wie eine Räuberbande (siehe Tab.S).

Offene Fehde: Eine - unter Umständen lang anhaltende - Fehde

lässt sich kaum in knappen Regeln erfassen. Eingehende lnformatio-

nen zum Ehrenhändel finden Sie in Herz des Reiches ab Seite 40.

BrsorrDEre EreicnissE

HELDEnTaTTU
Ein Spielerbaron ist in der Regel ein I'Ield und als solcher vollbringt
er mit seinen Gefährten Täten, die ihn im Ansehen seiner Untertanen
und unter Umständen seiner Nachbarn steigen lassen. Manche Ent-
scheidung eines Heldenlebens kann sich aber auch negativ auswirken.
Die nachfolgende Täbelle soll dem Meister helfen, die Folgen einzu-
schätzen.

fanELLE 4: ExEmpLAruiscHE HrLDEnTaTrn

SzrrrErr rinrs AvrsfauDEs 
:

* pin Aufstand kommt nicht aus dem Nichts. Der Unmut der Un-
terranen brodelt schon länger im Voraus und staut sich auf Wenn

' 
der Spielerbaron bei einem Ausritt die finsteren Blicke der hung- 

;,

rigen Bauern spürt, gar als Tyrann beschrien oder mit Schlamm

beworfen wird, können ihm dies (letzte) Warnungen sein.

* Jeder Aufstand benötigt eine ldentifikationsfigur, der die an-

deren folgen und die zum Hauptantagonisten des Spielerbarons

wird. Dies kann ein ]unker oder adliger Verwandter, ein wortge-

waltiger Dorßchulze, eine chari s mati sche Wanderarbeiteri n, e ine

zu Unrecht bestrafte und in die Wälder gefltichtete Bäuerin oder
: ein unzufriedener Amtsträger sein. Auch Geweihte sind denkbar, 

,

.diedenSpielerbaronvoreinebesonderemora1ischeZwtckmühle

stellen: die mutige Perainegeweihte, die ftir die leidenden Unter-
' tanen eintritt, ein Braniborier, der Vergehen des Adels anklagt,

oder ein tsageweihter Freiheitskämpfer.

* Steuereintreiber werden mit Unrat beworfen, bedroht oder gar

erschlagen. In manche Region kann sich kein Würdenträger des

Barons ohne gute Bedeckung wagen.

* ni. Häuser von vermögenden Untertanen, die man als gute

Bekannte des Spielerbarons kennt, werden überfallen und ge-

plündert. Die Opfer fordern ein hartes Durchgreifen ein.

* Xi.ftt nur weitere Untertanen, auch Untergebene des Barons

wie Gardisten oder Würdenträger können sich dem Außtand an-

schließen. Sie unterstützen die Außtändischen mit Waffen und

Wissen, Amtsinhaber brechen dem Baron *eg, wodurch Vakan-

zen in wichtigen Pflichtämtern entstehen.

R.!tfrR- vnD Bngvtcrrr>
( S orrDERlrvscABE, ffl ittElrci cs )
Empfängt das älteste Kind des direkten Lehnsherrn - in der Regel der

Grafoder Markgraf - den Ritterschlag, hat der Spielerbaron das Ritrei'-

geld zu entrichten. Das Brautgeld wird bei derVermählung des älteste n

Kindes *iilig. Beide Abgaben müssen auch den indirekten Lehnsher-
ren - dem Provinzherrn sowie der Kaiserin * entrichtet werden. Die
Abgabe beträgt jeweils SO x SO x SO des Lehnsherrn in Dukaten.

sodass einmal in jeder Generation manche Niederadligen und Baro-

ne des Mittelreichs nahezu ruiniert werden, wenn der künftige Kaise r

heiratet. Diese unregelmäßigen Ereignisse werden von der offiziellen
Ge sch ichts schreibung fe stgelegt.

Umgekehrt kann der Spielerbaron diesen Betrag als Sonderabgabe von

seinen Edlen, Rittern und ]unkern einfordern, wenn sein ältestes Iftnd
zum Ritte r geschlagen wird oder heiratet.
Chancen: Durch höhere Abgaben kann der Spielerbaron die Bezie-

hung für ein |ahr um eine Stufe erhöhen (gelungene Staatsftunsr-Probe

-1 i. 5%E"rhöhung).
Schaden: Niedrige Abgaben können die Beziehung um eine Stufe sen-

ken (misslungene Staatsftunst-Probe * L je 5% Senkung).

BrsvcH DEs LrnHSr{ERRn ( SorrDEKAvscABE)
Für den Empfang eines Besuches wurden die Ausgaben im ersten Teil

der Spielhilfe mit SO x SO x SO des Gastes in Dukaten angegeben.

Dies gilt, wenn der Gast mit einem seinem Stand angemessenen, aber

überschaubaren Gefolge anreist. Anders verhält es sich, wenn sich der

direkte oder indirekt. i.h.rsherr mitsamt seinem Hofstaat auf der Burg

des SpiäleibSronr .in$ü;1*;*- nann können die Kbit.r, ,.h.rell explo-
') im Falle eiiles ausgeschlagenen Bündnisersuchs während einer Fehde -2 (siehe

der Spielerbaron bekommt eine Auszeichnung

verliehen

LO steigt in Höhe

des SO-Bonus

aufopferungsvolle Tat zum Wohl der Untertanen

Moral + IBau eines Tempels

die allgemeine Situation verbessert / verschlechtert

sich nachhaltig

Moral+l/-l

der Spielerbaron steht einem Nachbarn bei /

verweigert ihm die Hilfe

Beziehung+l l-ll

ImGrundeBlau
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TEir I I: Dir Banonin WvtzEIrwALD
' von Micsarr, Masnrnc

xii.t Donreen Davip Lvr<Aßrn, I(gfiA R-rinwerp vnp Denirr:Simon §.icxtEl

I{achdem in der letzten Ausgabe des Aventurischen Boten bereits die

Baronie Dergelsmund vorgestellt wurde, folgt nun die Baronie Wut-
zenwald, deren Flerrscher von offizieller Seite zuktinftig ebenfalls

nicht benannt werden wird.

i ELRInGEIIDE HrRRir wvtZEnwALD

i, ,Region / Bodengüte: Durchschnitt / durchschnittlich

i. Besonderheiten: Kohlebergwerk

Morat der Untertanen: ganz bei der Sache (6)

weitere Modifikation der Loyalität: neu eingeseutes

Herrschergeschlecht (-3)

DiE GEsclilicHtr DER-
BaRonir

Schon zu Zeiten des Bosparanischen Reiches

wurden Versuche unternommen, am Rande des
'Wutzenwalds zu siedeln und mitunter findet man
im Schatten der Bäume davon noch Zeugnisse:

bosparanische Münzen und Waffen, ein züge-
schütteter Brunnen oder die Mauern eines Bades,

das Schweinen heute als Schlammkuhle dient.
Doch Trolle, Orks und vor allem Goblins trieben
die Siedler immer wieder zurück. Erst unter Kaiser

Raul und mit der Fertigstellung der Reichsstraße II
wurden hier Menschen dauerhaft sesshaft. 3 BF er-

nannte der Kaiser den Rondrageweihten Baldmar züm
ersten Baron von Wutzenwald, der auch Stammvater

des gleichnamigen Flauses ist. Um 20 BF erschlug er den

W' ,Gro[3en Keiler', einen gewaltigen Eber, der die junge Siedlung
,vrv,Jvr ä" " 

*^--D-^^ 
, 

*^^b- *--c\

heimsuchte. Fast durchgängig herrschte seitdem das Haus \\-ut-
zenwald über die Baronie, unterbrochen von einem Interregnum ln

der Priesterkaiserzeit. Bei den eingesetzten Baronswahrern handelte

es sich jedoch zumeist ebenfalls um Angehörige oder zumindest Ver-

wandte des Hauses.

Üb.r |ahrhunderte fiel Wu tzenwald keine bedeutende Rolle zu. Dre
Baronie in Darpatien galt als Inbegriff eines friedlichen, leicht hinter-
wäldlerischen Lehens. Auch das Haus Wutzenwald zeigte keine gro'
ßen Ambitionen und seine Hauptlinie dünnte immer weiter aus.

Mittlerweile ist sie erlosch en: Aldoron war der letzte Baron aus dem

Flause'W'utzenwald. In der Wildermark kämpfte er um sein Erben und

gelangte als ,Schlächter von Wutzenwald' zu zweifelhaften Ruhm, als

er irrtümlich eine Gruppe Boronpilger angriff und niedermachte, die

er für finstere Kultisten hielt.
1028 BF beri ef Leatmon Phraisop der Jtingere,Patriarch der Perainekir-

che, einen Pfleger des Landes ftir die Wildermark, der sich in Wutzen-
wald niederließ. Damit kam der etwas verschlafenen Baronie plötzlich
eine große Bedeutung zrt)vorallem für das Wehrheimer Land und den

Sichelhag, in denen die Verehrung Peraines erstarkte.

Wutzenwald liegt am Rand des Sichelhags, dem dünn besiedelten und
oft als hinterwäldlerisch belächelten Nordosten der Rommilyser Mark.
Es ist ein verschlafenes Lehen, das vor wenigen |ahren an Bedeutung

gewann, als sich hier ein Pfleger des Landes niederließ, ein hoher Ge-

weihter der Peraine, dem alle anderen Diener und Tempel der Göttin
in der Region unterstehen. Hier begegnen sich Mysterien vergangener

Zeitsowie uralte Kulte auf der einen Seite und der Reichtum der auf-

strebendenBaronienimSüdenaufderanderen.

Die Baronie Wutzenwald für den eiligen Leser
Zugehöngkeit Markgrafschaft Rommilyser Marl<

Ge:ograpthische Grenzen: nicht anhand geographischer Begebenheiten defi-

niert; der Grenzverlauf verliert sich vage in den Wäldern und Ebenen und

ist wiederholt Streitfrage und Grund für Fehden gewesen

Lan d sch afte n :Wutze n wa I d, Zo rkfo rst, Wutze nwal d e r

rur*;;ru*fu::: t
Ressourcen und Hondel: Holz, Kohle, Felle,Trüffel '%

Lokale Helden I Heilige I mysteriöse Gestolten: Sankt Baldmar (ers- \
ter Baron von Wutzenwald), Yelinde von Wutzenwald (Widerstand

gegen Priesterkaiser), Wilbur Wutz (Märchengestalt), das Wutzenweib

(legendäre Hexe)

Wu n de r s o m e ö r tli ch keite n: Wutze nwal d, Zorkf o rst ( G e i ste rs c h e i n u n ge n )

Lokole Fest- und Feiertage: I l. Peraine (Wilburstag; Naschwerk für Kinder

u nd Gesch ichtenwettbewerb)

Stimmung in der Boronie:Wutzenwald ist provinziell-beschaulich. Die hiesige

Menschenschlag ist mitunter etwas verschroben und sehr auf seine lokalen

Riten bedacht, jedoch umgänglich und genügsam.
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von düsterer Aura, jedoch gutgläubig und zu ünbeherrschten Launen
neigend - herrscht über d." S,rd..r, Alrik - selbstgeftillig und eitel, ein
ge schickter Intrigant und geheimer Phexgeweihter - über den Norden
der Baronie. Die beiden Brüder haben sich nur mühsam auf einen brü-
chigen Frieden geeinig, ":d der Herr von Wutzenwald kann schnell in
einem neu entflammten Konflikt zwischen die Fronten geraten.

* Irn Süden grenzt Zweimühlen an W'ut zenwald, ebenfälls ein Le-
hen, das sich in Heldenhand befinden kann.

AvFGABEn VIID
HrRAvsFoKDERrrncEn

* Erzian der Rote ("1008 BF, rote Mähne, strähniger Bart) ist ein Bas-

tard von Aldorons Vater. Schon nach Aldorons Tod erhob er als ,Letz-
ter des Hauses.W'utzenwald' Anspruch auf die Baronie und ist gewillt,
dieses mit Waffengew alt zu unterstreichen. Die Wildermärker |ahre
verbrachte er als Raubritter oder diente sich anderen Kriegsftrsten an.
Aus dieser Zeitkennt er das Sichelh ager Hügelland sehr grt .rrrd kann
dern neuen Baron empfindliche Nadelstiche versetzen.

* Drt Flaus Wutzenwald herrschte über tausend |ahre und viele sei-

ner Barone werden als lokale Heilige verehrt. Das nun mit einem Mal
ein neues Flaus über sie herrschen soll, das vielleicht gar nicht mal der
Region entstammt, verunsichert die Wutzenwalder. Während manche
mit Ablehnung reagieren - und Angehörige alteingesessener Ritterge-
schlechter eher beim Wort nehmen als den Baron -, versuchen andere

mit geradezu aufdringlicher Fürsorge, den neuen Baron mit den hie-
sigen Sitten vertrau t zu machen.

* Was fiir die unfreien und freien Untertanen gilt, gilt auch ftir den
Landadel. |e nach Hintergrund und Auftreten des neuen Barons re-

agieren seine Ritter auf ihn mit Misstrauen bis Ablehnung. Einzelne
mögen sogar gegen ihn aufbegehren und die Ansprüche des Roten Er-
zian unterstützen.

* »i. Hauer des Großen Keilers - waidmännisch ,Gewaff' genannt

- waren über |ahrhunderte Teil der Baronsinsignien. ]edoch ging das

Gewaff in den Wirren der letzten |ahre verloren. Kann der Baron es

zurückerlangen, verdient er sich den Respekt seiner Untertanen.

* an ftinf strategisch wichtigen Punkten innerhalb der Baronie erhe-
ben sich die Beruahrer, ftinf baugleiche Türme. Sie stammen aus der
Priesterkaiserzeit. Zu Beginn jener Epoche begehrte Baronin Yelinde

gegen die Herrschaft der Sonne auf Sie wurde entmachtet und ein
Vetter als Baronswahrer eingesetzt. Dieser ließ die Türme bauen, um
den widerspenstigen l{iederadel unter Kontrolle zu halten. Spätere
Barone ließen die Türme verfallen. Die Ruinen wieder herzurichten
und zu besetzen) würde den Schutz der Baronie erhöhen, doch muss

der neue Barone bei einem solchen Vorhaben mit Widerstand rechnen,
gelten die Bewahrer doch als Sinnbild für Tyrannei.

+ Der Baron kann versuchen, die lokalen Heiligen, gerade Sankt
Baldma r, o{frziell von der Kirche anerkennen zu lassen, um Wutzen-
wald zu eine m Zrel ftir Pilg er zu machen.

BESonDEKHEitEn vrrD GEHEirnHissE

rungszüge des goblinischen Kriegsfursten Ziplimmögen einen ehrgei-
zigen Häuptling anspornen, es ihm gleich zu tun. Es liegt an lhnen,
ob die Wutzenwalder Goblin s zu einer ernstzunehmenden Bedrohung
werden oder man einen W.g findet, in friedlicher Nachbarschaft zu
leben. Auch ein goblinischer F{eld, der sich etwa zumPeraineglauben
konvertieren lässt, ist in Wutzenwald denkbar.

* D.r Große Keiler war ein direkter Abkömmling seines Tierkönigs.
Seine Gefrhrtin - in manch abgelegener Ecke Wutzenwalds unter den

Namen ,Mutter Schwein' oder ,Mama Rekdai' als Gesandte Peraines

verehrt - lebt immer noch in den Wäldern. Ihre Nähe ist der Grund
ftir das prächtige Gedeihen der Wutzenwalder Schweine.

* I., den Wutzenwalder Wäldern hat Balpltemor uon Punin (Schat-
tenlande 62) eine seiner Schwarzen Eichen gepflanzt, die seit fahren
wächst und die Natur pervertiert.

+ Der Name von Arkuhlach geht aus das orkische ,Harrghulach'
zurück, wie die Totengeister in Täirachs Reich bezeichnet werden.
Während der Dunklen Zeiten wirkten hier über |ahrhunderte die
Schamanen der Schwarzpelze. Die Grenze zum fenseits ist hier
durchlässig. Im Zorkforst gehen zahlreiche Geister um - sie werden
von dem düsteren Waldchen geradezv angezogen - und Zauber mit
den Merkmalen Herbeir"frns und Geistwesea sind in ihm um 3 Punk-
te erleichtert.

\Ilritrru BaKoHiErr
Nachfolgend finden Sie als Ergänzung die Baronien Retogau und
Zweimihlen, die sich ebenfalls in Spielerhänden befinden können.

DERRIrrcErrDE Hr«ruin NfocAv
Die Baronie Retogau wird im Aventurischen Boten 117 ausftihrlich
beschrieben. Ein Held kann zum Beispiel in Folge der Abenteuer
Rückkehr des Kaisers oder Donner und Sturm mit der Baronie be-
lehnt werden. Die folgenden Angaben beziehen sich auf das |ahr 1029

BF.

Zugehörigkeiü Kaisermark Gareth, Königreich Garetien, Mittelreich

Region I Bodengüte: Durchschnitt / fruchtbar

Besonderheiten: Anschluss an Reichsstraße

Moral der Untertanen: ganz bei der Sache (6)

weitere Modifikation der Loyalität -

DrR-RIncErDE HERKirr ZwnimünlEn
Zweimühlen kann den Flelden im Kampagnenband Von eigenen
Gnaden zufallen. Zu Beginn umfasst ihr Herrschaftsbereich kaum
mehr als die Stadt Zweimühlen und das nahe Umland, später können
die Helden ihre Flerrschaft ausweiten und festigen und zu legitimier-
ten Flerrschern werden. Die folgenden Angaben beziehen sich auf den

Beginn des Abenteuer Von eigenen Gnaden.

Zugehöri gkeifi Wi I dermark (später: Markgrafschaft Romm i lyser Mark),

Mittelreich

Region / Bodengüte: Durchschnitt / durchschnittlich

Besonderheiten: Anschluss an Reichsstraße

Moral der Untertanen: verbittert (2)

weitere Modifikation der Loyalität: Obwohl die Helden de jure Usur-

patoren (-5) sind, geben die Tweimühlener ihnen einen Vertrauensvor-
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KvRäszErrAnlo

'"iu.r* findet man feinmechanisches Werkzeug, Sanduhren und ein

DrRSüpHimmEL
Die Sternbilder des Südhimmels (Geographia Aventurica 189

und In den Dschungeln Meridianas 8) iind nur schwer bere-

chenbar, was die l-.lavigation erschwert: Proben sind südlich der

Sargasso-See um * 7 erschwert. |e 10 ThP* aus wöchentlichen,
Iangfristigen Stemftunde-, Orientierung- oder Seefahr,r-Proben

bauenIPunktab. ..,'
+ Während der Anblick der Rin ge nördlich der eigenen Position

zeitweise den Nachteil Heimwehftran( bringt und die Krallen-
hiebe ftir abergläubische Reaktionen sorgen, ist der Anblick der

Rose ein Fanal der Hoffnung, denn die Mannschaft deutet sie als

lJthurische Ros. rnd fasst ,r-..r.r, Mut (Moral + 1).

* ÜU.r den, Dolch und die Spinne flüstern die Matrosen aber-

gläubisch, dass sie den Geist der unter ihnen Segelnden vergif-

ten. Bei einem angespannten Matrosen ftihrt dies zum Schüren
von Flass und dem Mord an seinem Maat (Moral -1). Die Mann-
schaft verlangt seinen Tod und die Helden sollen die Richter sein

(bei Weigeru ngLoyalitat -3).
* B.i* Kelch wird weit im Süden sichtbar, dass darin ein opa-

lisierender Nebel als Schlieren aus dem Sternbild ,fließt'. E,in

wenig bekanntes 'Wesen, ein Sternengeist, erscheint und quält
körperlos und unsichtbar gemäß seiner Natur die Mannschaft

mit Wahnvorstellungen und Alpträumen davon, bei lebendigem

Leibe gekocht zu werden.

*#:ffiffi.{ffiffi4&q',ffi4ffiW*

Sternengeist
tNt l4+ Iw6 PA 14, LeP 40 AsP 60 R§ 0

MR15 WSl0 G\tr9
Dienste: Alptraum, Besessenheit, Wahnsi nn

Eigenschaften: Astralsinn, Blick in fremdeWelten, Formlosigkeit ll, Geis-

tersprache, Geistermanifestation, Geisterpanzer, Körperlosigkeit II, Resis-

tenz gegen magischen und geweihten Schaden

*,W,.W*:w&;#ffi*,

Zunächst rnuss das Wesen als [Jrsache erkannt werden. Da man

in seiner Nähe wirre, wahnhafte Einflüsterungen hört, kann sei-

ne Präsenz mit Sinnenschrirfe-Probe * 8 ode r Gefahrensinn-Probe

erkannt werden. Er ist bekämpfbar, jedoch unsichtbar (*8 auf
AT;:mit OCULUS, ODEM oder Zaubern und Liturgien, die

lJnsichtbares sichtbar machen , zu sehen).

+ Die Hand ist ein heller Sternhaufen, der die südlichsten

Breiten beherrscht. ]e nach Interpretation greift sie nach dem

Himmelspol oder hält ihre Finger schützend darüber. Unter den

Gelehrten an Bord entbrennt ein Streit über die Beschaffenheit,

der imm er bizanere Ausmaße bis hin zu Duellforderungen und
Fehden annimmt, falls die Helden nicht vermittelnd einschreiten
(loyalitritssteigernd.). Klären können sie natürlich nicht, ob sich

dort etwas per Definition Unwissbares, ein adamantener Süd-

stern oder,Rastullahs Zelt verbirgt.

Dir LEBETTDE insEr
Ouloandila (Efferds Woge n 175) ist eine riesige Qualle, die wie eine

Inselwirkt.BeiderUntersuchungzeigensichneugierigeNecker,die
in der Qualle leben. Sie bringen Geschenke wie Nahrung, Muschel-
schmuckundeinFernrohrauseinemSchifßwrack,IadendieFIelderr
inihre1uftgeful1tenI.Iöhleneinundfrageninihrertelepathischen
Bildersprache, was sie bedrückt (wohl die müßige Reise); daraufhin
stimmen sie wundervolle Gesänge und Tänze an. Sie gehen eine dem

Salasandra ähnliche Verbindung mit Ouloandila ein (Merkmale Tbm-
.

poral und Einfluss).
Als Ergebnis entsteht eine Essenz d.er Qwalle. Ein Schluck (Menge ''

reicht ftr alle + 1W6) lässt die nächsten 1W6 Reisetage in Windes-

eile rauschhaft vorbeiziehen, als würden nur Augenblicke vergehen I
(Einfluss; Nloral * l). Die temporale Komponent. ir, komple*.r, Die I
Alterung setzt ftir die Zeitaus, kalendarisch vergeht nur die halb e Zeit, I
das Schiff legt aber eine E,ntfbrnung zurück wie in 4W6 Thgen mit d

passablen Windverhältnissen. Für Verweigerer des Trankes vergeht die I
Reise iaf, ""J ln"gi**, ""d 

dauert die voll e'Zeti, wähiend der er die I
.Qeqoffinen als hasfig q,+d geistig a!,1ves.end *ahr+irrernt. ,; ',, i,',, ,t:: I

Schimmern am Meeresgrund.
oder Hellsichtmagie zeigen,

Meeresboden entlang kriecht.
erkehnt, r,rrärr ein S/rack eines

der,,I§,a.m*e., Skaldalyr lesbar und
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Dahingegen sah man Arlan Stepahan, der
selbst von der Kronverweserin ftir seine
''umsichtigen Ratschläge geachtet wird,
noch in zahlreichen LJnterredungen. Im
Zweikampf der vier Barone ging er als

§i.g*, hervor und errang auf der berüch-
tigte n Schicksalsturney von Weyringen
das Schwert Sians von den Feen. Mit Hil-

:: , des Flauses Fenwasian gelang es dem

Mittdreißiger erst vor wenigen Wochen
seine Anverwandte Thlena vom Draustein
an die Seite des Kro nprinzen zu führen.
Aufbesägter Brautschau muss es allerdings
auch zu einem größeren I)isput zwischen
dem ansonsr.r, .h.r unnahbaren Annlair
Crumold und de m politisch ambitio-
nierten Baron von Draustein gekommen
sein, in dessen Verlauf sich der Stepahan

kurzerhand herausgefordert sah einen
Schwertzug in die Wildermark zu ftihren.
I)er genaue Anlass flur den folgenreichen
Dissens blieb bislang im Dunkeln.
Gräfin Maelwyn war sicherlich nicht
sonderlich erbaut über den Waffenru{

**i»"t-.,joch anzunehmen, dass ihr ältester

Sohn und Erbe ftir längere Zeit außer-

halb des siebenwindigen Landes weilen
drirfte und der wachsende Einfluss ihrer

I

Familie auf die Geschicke des Fürstenho-
fes seinen be deute ndsten Protagonisten
verliert. Schlimmer noch, sollte der Ed-
lenzug auf den Schlachtfeldern der Wil-
dermark scheitern, könnte dies auch zrt
einem Machtverlust des Hauses Stepahan

in Albernia führen. War dies die Absicht
des Crumoldersl
Um dies zü verhindern, unterstützt die

Gräfin den Schwertzug mit der großzi-
gigen Entsendung Bredenhager Waftn-
knechte unter ihrem geachteten Heer-
meister Morgan Kerkall - eine willkom-
mene Verstärkung, da sich bisher nur
wenige Ritter der anderen großen Adels-
geschlechter im Heerlager eingefunden
haben. Dass die Häuser Niamad und
Llud keinen ihrer Streiter nach Honingen
entsandt haben, wurzelt vermutlich in
den wiederkehrenden Zwistigkeiten mit
ihren alten Rivalen aus dem Abagund und
den Bredenhager Heckenlanden. Graf
Hagrobald vom Großen Fluss ist hinge-
gen schon vor einigen Monden mit seiner

Gefolgschaft in die umkämpften Lande
gezogen. Besonders überraschte aber die

Abwesenheit der Distelritter aus der nah-
gelegenen Waldgraßchaft Winhall, stan-

den die ftn*asian'doCh geräde unter Graf
Bragon bislang unverbrüchlich an der Sei-

te ihrer alten Waffenbrüder.
Überhaupt scheint der Edlenzug im Adel
keinen größeren Rückhalt zu finden. Die
Grauen und Gräber des letzten Krieges

sind nicht vergessen. Im Wesentlichen
gibt es zwei politische Haltungen: Die
einen verlassen sich auf die bewahrende
Stärke ihres eigenen Flauses im Inneren.
Das Reich ist ihnen noch immer fremd
und die Obliegenheiten der eigenen Kru-
me bestimmen ihr Denken. Die anderen

glauben wiederum Albernia nur über eine

Annäherung mit dem Reich zu aker Blü-
te zurückfiihren zu können und streben

nach mehi Verantwortung im Land.
So umfasst der Edlenzug nunmehr über
einhu ndertftin fzigWaffenträger u nd einen
halb so großen Tloss. Mut und Zuversicht
sollen unseren albernischen Streitern im
Kampf gegen die Kriegsftirsten der Wil-
dermark die aufgehenden Himmelslichter
des Sternbildes Schwert schenken. Auf
dass Rondra in der Schlacht an der Seite

unserer Töchter und Brüder stehtl

Cianna Seestern (Heifto Hügner mit Danft
an Marcus Buss und Wolfgang Wagner)

IQauena lFanfare, Rondrs l oro pIF Fürstenrum Kosch: Mitte Rahja 1035 BF
,,Wie es ist, in der Schlacht zu stehen? Nun
ja, es ist r,uohl so rihnlich tuie Honig uon ei-

nem Dornenzueig zu ftosten!"

-Joltril 
Dragentrutz uon lthurain zu Grenz-

marften im Gespröclt mit einer jungen Ritterin

Südlich des Reichsforstes - Königreich
Garetien: Mitte Rahja 1035 BF
,,Der Edlenzug ist am Ende. Alles ist uerloren!

Eine Ritterin auf ihrem Weg an den Fürsten-

hof zu Angbar hat es gerade den hohen Her-
ren berichtet. Es gab bereits eine groJ3e Feld-

schlacht, in der die Kaiserlichen obsiegten.

Sollen wir jetzt unuerrichteter Dinge tuieder

abziehen? Welch furchtbare Schmach! "

-gehört 
in einem Gesprcich junger

Hecftenritter

,,IYicht ruenige der [Jnsrigen sind durclt die

lteutige Kunde uerunsichert, wenn nicht gar
entmutigt. Für die Gemeinen steht unser

Unterfangen bereits auf Messers Schneide.

Einige Ritter unter Euch glauben sogar, dass

es nun fteine Ehre mehr fcir sie in der Frem-

de zu erringen gibt. Ich sage Euch aber dass

dib Kaiserlichen uns brauchen werden. Es

gilt die Reihen zu schlie/3en und
dem Feinde nachzusetzen. Auch

m lnJlrr / {h».ßInüg 1036 {ß§,;

drs üsr mit unBI
Hthsmischsr Qdlenzug behsuptst sirh in üsr @ildsrmsrh

Nach den getreulichen Berichten unserer
Chronistin Cianna Seestern.

Hutdsm.Milrsrh
Honingen: 30. Ingerimm 1035 BF
,,Nit den ersten Strahlen der aufgehenden

klorgensonne strömten die Edlen und Recften
'gleich einCm glitzernden Ftusslauf silberner

Juu.,elen auf die ReichsstraJ3e in Richtung
Rahja.,lr{och spiegelte sich das Praiosmal auf
dem gewisserrhart Boüerten Stahl der Strei-

ti:r Gerad.e einige der jüngeren Ritter wel-

ch'e bislang noclt in fteinem bluti,

Kampfe standen und Schlachten

die uon ,Hammer und Am-

boss', oder jene ,auf Crumolds Auen' nur aus

den Erzählungen der Barden ftennen, zeigen

sich begeistert schon bald selbst im blutigen

Wffingang zu stehen. Diese Hei/3sporne ha-

ben die Wildermarftfest im Visier. Noch beuor

das erste Laub uon den Briumen fällt, ruill je-
der uon ihnen eine Heldentat uollbringen.

-aus 
den Aufzeichnungen der Schreiberin

Cianna Seestern

Greifenpass - Herzogtum Nordmarken:
Anfang Rahja 1035 BF
,,Inzutischen bestimmt der beschLuer-

liche Marsch- und Tiossalltag den

Kriegszug. So ist das ausgehende Thg-

werft effillt uom Aufbau des sicheren
'achtlagers. Reit- und Zugtiere wollen

ersorgt sein und auch der Mensch uerlangt

naclt Speis und Tianfr". Bald schon haben tuir
das Koschgebirge überuunden.

-aus 
den Aufzeichnungen der Schreibe-

rin Cianna Seestern
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de aber auch über andere (Flaldana ist
Horasierin) mögliche Favoriren aus dem
''Fforasre ich oder den Nordmarken, der
Heimat von Cusimos Ehefrau Heldora
Grimberta vom Großen Fluss, spekuliert.
Rianod von Aichhain, die Baronin der
Landmark Rondbirge, galt zwar neben
Hildgit von. Grötz unter den Windh ager

Adligen als ambitionierteste Bewerberin,
schien aber lerzrendlich nur eine Au-
ßenseiterin im Buhlen um die Gunsr des

Markgrafen zv sein. Umso überraschen-
der verkündeten die Herolde Mitte Praios,
dass Seine Durchlaucht Rianod von Aich-
hain mit'dem Amt der Statthalterin in der
Markgrafsch aft Windhrg betrauen werde,
hat die Dame von Aichhain doch die Ba-
ronswürde, die sie von ihrer verstorbenen
Tänte, der früheren Reichsrichterin Urinai
von Aichhain erbte, erst seit wenigen Irh-
ren inne.
Wie bekannt wurde, hatte der Markgraf
im Vorfeld der Havener Brautschau seine

Barone zu Beratungen in den Harbener
"-*P1ll:t .geladen. In dieser verrraulichen

Runde, so wird kolportiert, habe die yunge

Baronin von Rondbirge ihren Lehensherrn
durch ihr entschlossene s und forsches We-
sen gar sehr zu beeindrucken gewusst. Im

',:;,:,t":'::i::t,lyayiamond soll sie ganze vierzehn Täge
'Ü,,.,4wii7r':''''di, "Gäsfreundschaft Cusimos in An-
'irr:t' spruch genommen haben.

Die traditionelle Landung Rianods im
Efferdternpel zuHarben mit der anschlie-
ßenden Salbung im Flause des Praios
dürfte indes noch ein wenig auf sich
warten lassen, ist die l)ame, die im Ron-
dra vergangenen |ahres den Thaviabund
mit einem Sohn des Barons von Schat-

t.tengrund eingegangen ist, doch von Tsa

gesegnet und steht kurz vor ihrer Nieder-
kunft. So wird mit einer Amtsübernahme
frühestens im späten Rondra gerechnet.
Llnd noch eine gute Nachricht gilt es zu

verkünden: Die traditionsreiche Westflot-
te des Neuen Reiches, zuletzt durch die
albernische Separation gespalten in zwei
unabhängige Teilflotten, ist dank des gu-
ten Einvernehmens zwischen Admiral
Cusimo Garlischgrötz und der Alberni-
schen Regentin Idra ni Bennain endlich
wieder vereint. Harben und Havena bil-
den zukünftig wieder die beiden Flaupt-
stützpunkte de r Flotte und unterstehen
beide der Admiralität in Flarben, nun v_er-

treten durch Yizeadmiralin von Grötz. Als
Vertreter der Admiralität in Havena soll
ein Großkapitän ernannt werden, welcher
dem Befehl der Yizeadmiralin unterstellt
ist. Wer dieser Großkapitän sein wird, ist
noch offen. Definitiv fest steht wohl allein,
dass es nicht der unglückliche Freiherr Sa-

nin sein wird.
Mit dieser Reorganisation der Westflotte
sollen auch die alten Verbandsstruktu-
ren wiederhergestellt werden, wenn auch
mit deutlichen Anpassungen an die Ge-

gebenheiten der heutigen Zert (will hei-
ßen: der notwendigen Beschränkung auf
die verblieben..r Üb.rreste der einstmals

größten ave nturischen Seestreitmacht).

Die in Albernia stationierten Schiffe der
Westflotte, rund ein Dutzend Segelschiffe
unter Führung der Karracke ,,Flussvater",
bilden zukünftig die I. und II. Hochsee-
schwadron mit Heimathafen Havena. In
Harben sind die III. Hochseeschwadron,
bestehend aus dem Flaggschiff ,,Prinzes-
sin" und 6 Karavellen, sowie die I. Galee-
renflottille stationiert. Die II., III. und IV
Galeerenflottille sowie die IV Flochsee-
schwadron werden bis auf weiteres aus

den Schifßbüchern gestrichen.

Die reichstreuen Verbände, die Anno 1027

BF aufgrund der Meuterei von Harben
den Kriegshafen in Richtung Höt-Alem
verließen, gelten fortan auch offizrell als

der Südmeerflotte des Neuen Reiches

zvgeordngt, womit sie dem Befehl von
Admiralin Deirdre Sanin unterstehen.
Die beiden altgedienten Tliremen ,,Reros

Treu" und ,,Schattengrund", die nach der
Schlacht am Krp Windhag vom Reichs-
verräter Romin Galahan nach Flavena
entftihrt worden waren, werden zwecks
Überholung in die Kriegswerft nach
Harben überstellt. Dort sollen sie zusam-
men mit drei verbliebenen Biremen den
Grundstock der Galeerenflotte bilden.
Hinzu kommt noch eine weitere Trireme
modernen Typs, die als Führungsschiffder
I. Galeerenflottille den Namen ,,Cusimos
Zorrf'tragen soll und mit deren Bau dieser
Täg. begonnen wird. Dank der gro ßzngi-
gen Finanzierung aus der Privatschatulle
des Markgrafen ist dies ftir die Flarbener
Kriegswerft der erste Schifßneubau seit
vielen fahren, reichte doch das Geld auch
schon vor der Meuterei meist nur ftir die
notwendigsten Reparaturen.

In FIarben, das in der Vergangenheit oft
unter Kompetenzstreitigkeiten zwischen
dem Militär sowie der mittelreichischen
und horasischen Administratio n zLt leiden
hatte, befürchtet mancher nun allerdings
neuen Zwist. Sind doch sowohl die frisch
bestallte Statthalterin als auch Stadtvögtin
und Yizeadmiralin als streitbare Frauen
bekannt. Man darf also gespannt sein, wie
die Windhager und insbesondere die Har-
bener Politik sich ktinftig im Kräftedrei-
eck zwische n Grafenpalast, Stadthaus
und Admiralität gesraken wird. Rückhalt
in Harben dürfte die neue Statthalterin
jedoch durch ihre Verwandte Uralina von
Aichhain erfahren, welche die Harbener
Seekadettenschule leitet. So ist das Flaus
Aichhain auch in der Flotte nicht ohne
Einfluss.

Für die Hauena Fanfare, Sefttion Harben

Sirlan Holzer (Heinrich Schmidt)

Husnturi,srhsr ßots, Bomn 1016 pF

lön Reise auf (der Bote berichtete darü-
i ber 

, 
in Ausgabe 156). Man hörte auf den

Straßen der Weißen Stadt einige Gerüchte
über die Beweggründe, doch gab es keine
offrzte[e Verlrrrbrr,rng aus d"* Pfauen-
palast flir den Grund des Außruchs.

Was genau geschah, bleibt jedoch weiter-
hin das Ziel zahlreicher Spekulationen.
Schnell machten sich Gerüchte breit, die
Sultana leide an einer schweren Haut-
krankheit und habe sich deshalb ins Pri-
vatleben zurückg ezogen Da sie es nicht
ertragen habe, dass ihre Untertanen sie

entstellt zu Gesicht bekommen,
habe man sie gar auf eigenen

ruhqhsrCIni Qlsonom smsnnt nsus §ultsns uun Qlburisn
oRGAN/ErnunuM. Vor einigen Mo-
naten brach Sultana Iphemia von
Elburu m z1r einer geheimnisvol-

Wie sich jetzt herausstellte, war diese

Reise offenbar Iphemias letzte in ihrem
Amt als Sultana. Gegen Ende des fahres
1035 BF verkündete Leilan ibn Nasjeda,

der Hofwesir des Pfauenpalastes, überra-
schend, dass die Sultana nicht länger ftir
das Amt zur Verfügung stehen würde und
man bereits die königliche Familie unrer-
richtet habe.
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Huenturisrhsr Bots, Qffnd roio BF

'ßuh[ und Orünung in dsr §rhuuizrnpsrls
Odnin üu Mstusnt übsmimmt Eontrolls übn Hl,Hnfa

toAwEn. Nach Monaten der Ge- und in der Bal-Honak-Arena nt zahlrei-
walt und derAußtände ist wieder chen Hinrichtungen gekomme n ist. Au-
Frieden in Al'Anfa eingekehrt.

In den letzten Wochen hatren sich die

Ereignisse in der Metropole am Hanfla
schier überschlagen. Immer wieder kam es

zu einzelnen Außtänden, derer die Stadt-
garde käum Flerr wurde: Banden von
Schlägern lauerten Granden wie Fana auq
überall verkündeten Demagogen ein neu-
es Zeitalter und die Geweihten des Boron
zogen sich in die Stadt des Schweigens
zurück 

1?rrüf 
hoffend, dass ihr Gott

sie vorerst übersieht. Dem Aventurischen
Boten liegen Berichte vor, wonach der
regierende Rat der Zwölf gestirzt wurde

, und sich die Anluhrer der Außtände zu
**-da*^neuen Flerrschern der Stadt ernannt

hatten. Noch immer ist nicht gänzlich ge-
klärt, wer daftir verantwortlich gemacht
werden kann, doch fielen in diesem Zu-
sammenhang irnmer wieder die Namen

i,;'de s proßexecutors Irschan Perval und des

'':' Granden Nareb Emano Zornbrecht.
Fest steht jedoch, dass es auf den Straßen

'lli:iprrr§i;es 
mög-lich ist. Die vor der kemischen

il ',, Boronkirihe geschlossene Vermählung
'i,t, äiit iedoch bis in den Tod - und darüber

fiinau§ (siehe 106).

genzeugen berichteten, dass die Gassen

blutgetränkt waren und es Täge gab, die
mehr Opfer forderten als die Große Seuche

von 668 BF. Gerade auch unter den Gran-
den soll der Mob gewütet haben und keine

der mächtigen Familien ist unbeschadet

aus den Außtänden hervorgegangen.

Doch konnten sich die neuen Herren
Al'Anfas nicht lange ihrer Herrschaft erfreu-

en. Ihr Ende kam schneller als erwartet und

hatte einen Namen: Oderin du Metuant.

Der Marschall-Gubernator hatte zür Si-
cherung seiner Heimat die Flotte Al'Anfas
von Port Corrad aus in den Hafen der Ra-

benstadt navigie rt und übernahm ohne
großen Widerstand die Kontrolle.
Die Grande nmörder wurden best raft und
hingerichtet. Der Schwarze General, wie
du Metuant von seinen Freunden wie
Feinden genannt wird, nahm noch am

T^g seines Einzugs in die Stadt den Titel
des Procurators an - ein Zeichen dafür,
dass er den Anspruch auf Fferrschaft er-

Husnturisrher Botg, Boron loj6 pIF

hob. Nach einem langem Gespräch mit
Patriarch Amir Flonak stimmte diese r zü)

dass der Held des Khömkrieges und Be-
freier der Stadt fortan anstatt des Rats der
Zwölfdie Geschicke der Stadt lenken soll

- waren doch die Ratsmitglieder besten-

falls untätig geblieben, schlimmstenfalls
tot oder geflohen. Niemand anderem als

du Metuant traute man zu, die Ordnung
wieder herzustellen.
Dem Schwarzen General zur Seite steht
seit die ser Zeit ein kleiner Rat aus Getreu-
eo, von denen die neue Anftihrerin der
Rabengarde, Alena Karinor, und der be-
rühmte Güldenlandfahrer Coragon Ku-
gres wohl die bekanntesten sind.

Nach der Machtergreifung Oderins ist
tatsächlich wieder Ruhe in die Stadt ein-
gekehrt. Doch Al'Anfa ist nicht dafür
bekannt, ein Hort des Frieden s zu sein.

Noch halten die überlebenden Granden
still, doch man munkelt bereits hinter vor-
gehaltener Hand, dass nicht jeder mit des

Generals Herrschaft einverstanden ist.

Derio Mantago (Alex Spohr)

§risg züischsn Trahslisn und Brabahl
§rylld0{lltngm zuischsn Hlthünigin pni und peleiston uon.pmbah grsrhsirm.

HEFU. Beunruhigende Nach-
richien erreichen uns derzeit aus

fiahelien. Offenbar sind die Ver-
mittlungsversuche von Königin Elas Mut-
ter Peri gescheitert (der Bote berichtete in
Ausgabe 155).

Prinz Peleiston de Sylphur kündigte än,
,.irr.r, Sohn Kacha ,ro,AU, auch rni, Ge-
*rti in'seinen Hof bringen zu lassen, falls

Dennoch gibt es noch Grund zur Hoff-
nung, dass der Friede zwischen Brabak
und Trahelien gewahrt bleibt. Beide Kö-
nigreiche vereinbarten ein weiteres außer-

planmäßiges Treffen der Allianzmitglie-
der, um den Zwist endgültigbeizulegen.
Zu verdanken ist dieser diplomatische
Schach zvg dem horasischen Abgesandten

de Montafacio und König Mizirion III.,
die beide ein Scheitern der Goldenen Alli-
anz um jeden Preis verhindern wollen.
Auch andere Mächte melden sich nach

den Anspannungen zu Wort: Refardeon

II. von Höt-Alem rief in einem Schreiben

an alle Parteien dazu au{ eine weitere
Eskalation zu verhindern. Der ghureni-
sche Flerrscher Quotos schlug sich an-

geblich auf die Seite des Kemi-Reiches
und drohte Brabak mit Vergeltung, falls
es Khefu angreifen sollte. Aus der Stadt
des Schweigens schließlich vernahm man
einen ungewöhnlichen Vorschlag: Dolgur
Kugres, Glaubensbewahrer der Boronkir-
che Al'Anfas, machte Prinz Peleiston das

Angebot, die Ehe fur ungültig zu erklären

- vorausgesetzt der König würde die alan-
fanische Kirche als die ein zig wahre aner-

kennen. Seine Majestät ließ sich zu keiner
Antwort herab und auch der Patriarch soll
geschwiegen haben.

Derio Manrago (Alex Spohr)

;r..., .' s*;ne,.16n tter, Königin Ela XV von Thahe-
J,i, ' lien, nicht zur Vernunft kommt. Gerüch-
i",' ten zu Folge hat sich der Monarch bereits

bef' der brabakischen Geweihrenschaft in-
'76;;;1;r;l;:,{orm i e rt, ö b e i n b Au fl ö su n g d e s,E h e b u n -
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Und an diesem sind starke Nerven wahr-
lich von Nöten - nicht nur um etwa den

hochbegehrten Titel Apfelkönigin oder

Apfelkönig davon z1r tragen; nein, sogar)

um im äußerst scharfen Wbttbewerb um

ir.. den "besten' Apfclkuchen überhaupt ztr

'' bestehen. Dass dabei das Görmeler Rein-

heitsgebot gilt, dürfte wohl dem breiteren

Publikum bereits bekannt sein. Nachdem
vor sieben |ahren nach der Prämierung
bekannt wurde, dass sich im Siegerkuchen

ein nich t.zu vernachlässige nder Anteil Ob-
loschborner Bergbirnen befand, wurde die

Richtlinie eingef,ihrr, dass neben den übli-
chen Ingredienzien der kulinarischen Fein-

bäckerei-Künste wie Mehl, Eier, Milch oder

Schmalz sowie fein würzenden Substan zen
keinerlei Fremdobst verbacken werden darf
Dieser Kodex ist mittlerweile fest etabliert
und kaum jemand würde etwas anderes

als selbst gezogene Apfel dem Preisgericht
" yorsetzen) dessen prominentestes Mitglied

i;utilich Nirwulf darstellt; im |ahre 1036

BF treu unterstitzt von meiner Wenigkeit,

die nach den geftihlt ftrnfzig Kuchenstü-
cken rein körperlich nun endgültig keine

,,+i,,,, 
&ffigkeit mehr ist. Selbst fiir zwergische

;11r;.1rir''V:erhältnisse, 
wie ich zugeben muss. Sei's

'*''||"" &tutm, die Tuchmacher wollen auch verdie-

nefl und wer wäre ich, wenn ich nicht das

"t;' . *hili.h. Handwerk durch ein paar neue

:'. : 
Schneideraufträge unterstützen würde.

'i Um .die üppige Pracht an einladend
',t,, golldbraun überkrusteten Backwerken

Vum Telsmtllsn
und Buttemrhlsgsr

,'übärhaupt e?st entstehen zu lassen, wird
, :r{ n ganzen Vormittag des zweiten Täges

, emsi§ gewerkelt. Und wüsste ich nicht

,,,. trm das Te mperament meiner Mi tzwerge
;' und besonders ges chätzten -zwerginnen,

normalerweise herzensgut und offen, so

scheinen sie, wenn es um den Apfelku-
chenwettbewerb geht, geheimniskräme-
rischer als unsere fernen Verwandten im
Sisenryald. Werte Leserinnen und Leser,

r ..
,: gerne hätte ich die eifrigen Bäckerinnen
, ühd Bäcker nach ihren Zutaten befragt,

.l

nikefr zeigen oder den besten Zeitpunkt

" ;zrlrrr Butterschlagen ftir die Nuss-Streusel

:, verraten lassen vergebens: I{iemand
hatte Zeit für meine neugierigen Fragen,

alles war eingespannt in das große Räder-

" tung. Zu meiner leichten Enttäuschung
r- ,wie ich leider zugeben muss - waren

, käine wirklich exotischen Kreationen im

t ,'

Rennen - man setzt wohl stark auf Tra-
dition, einige Rezepte werden ]ahr um

|ahr unverändert eingereicht, wohl in der

Hoffnung, das sich Qualität längerfristig
durchs etzen wird. Dennoch waren die

Gebacke der höchsten Liga bodenständi-
ger Backkunst entsprungen.

Hpfslsrhrnnus md §sftsmdsl
Das Wettbewerbstableau las (und aß!) sich

wie folgt:
Familie Silbernack präsentierte ihren über

|ahrhunderte überlieferten,,Apfcl-Nuss-
Kranz", dessen luftige Krume zugleich
herrlich saftig war. Die Zugabe einiger
Hand voll gemahlener Mandeln rundete
alles zu einem fein-milden Gesamterleb-

nis ab. Solide Arbeit, hervorragender Ge-

schmack, allein der Aha-Effekt blieb aus.

I)en konnte leider auch das Wackerstrunk-
sche,,Bergwerks-Bollwerk" nicht bieten,

obschon allein die optische Aufmachung
in jedem Fall erwähnenswert ist: Unter ei-

nem röschen Streuselberg, in den stilecht
kleine Spitzhacken geschlagen wurden,
versteckten sich mürbe Apfelchen, die

beim genüsslichen Zerbeißen zart-knusp-
riges Mineralsalz aus ihren ausgehöhlten

Kernhäusern freigaben. Für meinen Ge-

schmack hätte der Kontrast der Fruchtsüße

durch die metallische Mineralkomponen-
te noch deutlicher konterkariert werden
dürfen. Familie Bretzenbeck gelang eine

kleine Üb.rrrschung mit ihrem äußerlich
traditionell gehaltenen,,Gedeckten Apfel-
kuchen" - die zierlichen Apfclspalten in
seinem Inneren waren allerdings in einem
Sud aus Zitronenmelisse und Thymian
pochiert. Die würzigen und sanften I.,Iu-

ancen verbanden sich auß Herrlichste.
Auch die Ofenschenks schickten einen

Kuchen mit Guss ins Rennen und ftirwahr
der,,Schmandgehüllte Apfelschmaus" war
eine cremig-sahnige Sünde wert. Besonde-

re handwerkliche Mühe gab sich Familie
Greinsbart, die dem Preisgericht einen

,,Geflochtenen Saftstrudel" vorsetzte, der

dem Vorbild Hochkönig Albrax' Barttracht
nachempfunden war und in seinen prall
geftillten und äußerst kunstvoll verwobe-
nen Teigsträngen eine Füllung von Apfel-
mus und einem Hauch Ztmt (oder auch

Benbukkel; ich will mir keine Provinzia-
lität vorwerfen lassen können) vorweisen
konnte. Auch die fleißigen Mitglieder der

Familie Wettergosch wagten sich an ein

allegorisches Gebäck * mir scheint, diese

Tendenzwird wohl die kommenden Wett-
bewerbe prägen - in dem sie ihre Version

der Kombination aus gerührtem Teig, der

über Apfelhälften in eine tiefe Form gegos-

sen wird, als ,,Angbarer Wellenspiel" auf
der Wettbewerbs-Thfc I platzrerten. Leider
sorgte die im Lichte des Görmeler Rein-
heitsgebotes geradezu ,fre mdländische'
Namensgebung ftr etwas Unmut. Doch
gälte er nicht als fähiger Richter, wenn
nicht Nirwulf die Wogen wider hätte glat-
ten können. Er verwies kundig und stolz
auf eine Begebenheit, die sich unlängst
vollzog und den Hahnenbreits ein untade-
liges Heimatgeftihl attestierte :

Familienvater Wilgramosch, bekannt und
geschätzt {ir seine akribische Planung des

Erntekalenders, hat bereits einige Wochen

im Voraus Kalkulationen angestellt, wel-
che Apfel wann und wo zu ernten wären,

so dass an den Asten seiner Bäume, d.-
nen die beste Luft, die meiste Sonne und
das ausgewogenste Verhältnis von Wärme
und Luftfeuchtigkeit zukommen kann,
bis kurz yor dem Wettbewerb nur Pracht-

exemplare aus eigener Zucht heranreifen
können. Um dennoch den eigenen Be-

darf decken zu können, wurden Kletter-
manöver in den entlegensten Winkeln
der Wettergosch'schen Obstwiesen nötig.
Doch gewillt, keinen einzigen Fremdapfel

verwerten zu müssen, erkletterten die bei-

den Zwrllingssöhne der Familie einen ihrer
ältesten Bäume, deren lange Ast-Ausläufer
auch dann noch tragen, wenn die kompak-
teren Bäume bereits abgeerntet sind. Da
jedoch - und ftir diese Erkenntnis benö-

tig man wohl kaum die Fähigkeiten einer
Bergstollenkonstrukteurin - die Rechnung
aus Alter und Fruchtmasse des Baumes im
Verhältnis zu seiner Bruchfestigkeit immer
zu lJ ngunste n der Stabilität aufgehen wird
(de r palmyranische Schnitt berücksich-
tigt übrigens diese Tücke), ging besagter

Ast mitsamt |andromon und Lingralosch
krachen d zu Boden, wo er einen Teil von

Nachbarsippe Silbernacks liebevoll aufge-

stelltem Steingarten unter sich begrub.

Dies trug Nirwulf allerdings mit soviel

verschmitztem Charme vor, dass niemand
mehr Anstoß an der Weltläufigkeit des

Wettergosch-Kuchens nahm. Dank der
eingeschobenen Anekdote der jüngsten

Görmeler Historie, hatte ich auch gemüt-
lich Zeit, die bereits angeschnittenen Ku-
chen noch einmal zu versuchen. Meinen
persönlichen Favoriten konnte ich noch
nicht bestimmen, daftir wären wohl noch
zwei, drei Probierhäppchen nötig
gewesen und außerdem war
mir die letzte Startnummer
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Eirrhenspultung dsr

€ffsrdhirrhs
Selbst dem besten Nachrichtenblatt
Aventuriens, das mittlerweile stolz

behaupten kann, als einziges auch

Kontinenten übergreifend vom fer-

nen Uthuria und Myranor zu berich-
ten, geschehen Fehler. In unserer letz-
ten Arisgabe sind wir einem Betrüger
aufgesessen. Der Artikel des Hoch-
staplers Darian Helmisch entbehrt
jeglicher Grundlage und hat uns alle

hinter das Licht geftihrt. Wir haben

de shalb keine Kosten und Mühen
gescheut, die Nanduskirche dabei zu
unterstitzen, das Komplott aufzu-
klären. Unser Dank gilt den weisen

Geweihten und allen tapferen, un-
'"abhangigen Helfern, die ihnen dabei

zür Seite standen. Leider wurde die

Falschheit der Meldung erst bekannt,
als der Bote bereits im gan zen Reich
verteilt war.

,, Hglmisch wurde mittlerweile an
das Informationsinstitut Rommilys
übergeben, wo er derzeit ob der ver-

leumderischen Inhalte unter peinli-
che r und clarobservantiver Verneh-
mung steht. Es gibt Hinweise, dass

seine schändliche Tät auf einen zur
Verhohnung Tlavias gedach ten Zau-
berzwang des Schwarzschelms Tor-
xes von Freigeist zurückzuführen ist.
Beinah* w.irrrchen wir Darian, dass

.nicht sein e igener Geist hinter die ser

perfiden Lügengeschichte steckt. Wir
beten jedenfalls ftir seine Seele und
versichern, dass er nicht eine weitere
Zeile fur den Boten schreiben wird.
Wir entschuldigen uns hiermit ftir
die Falschmeldung und bitten den als

besonnen bekannten Efferdgeweih-
ten Graustein untertänigst um Ent-
schuldigung lur die Verunglimpfung
seiner'Person und dte Zrtate, die nicht
aus Ceinem Munde stammten. Nichts
in besagtem Artikel entspricht der
Währheit.

Baltram uon Liepenberg, leitender

S chriftfi.ihrer des Auentu risch en B ote n

{

weihte der Hofkaplan der Kaiserin, Gras-

sus Iralyncis von Rhodenstein, den Schild
und verlieh ihm zugleich seinen Namen:
Greifentreu.

Qins nsus 6räfin uon Bsliho
Nachdem die Kaiserin einige Wochen
auf Donnerschalck geweilt und die aus-

gedehnten Wälder der Pfalzgrafschaft Si-

chelgau auch auf der I^Sd durchstreift hat-
te, reiste sie nach Baliho. Auf Räuhars.ch,

der alten Grafenfeste von Baliho, ent-
sprach sie der Bitte der Herzogin und
erkannte deren Rücktritt als Gräfin von
Baliho zugunsten der bisherigen Burg-
gräfin Ardariel Nordfalk von Moosgrund

an. I)ie Erhebung"där jungön l..lordfalkin
in den Grafenstand wird allge mein als

Anerkennung ftr deren .rräntossenes
Vorgehen im zurückliegenden Krieg um
die Wildermark gewertet. Die Salbung
Ardariel Nordfalks zur neuen und ordent-
lichen Gräfin von Baliho wurde an Sankt
Nanduhildis, dem 6. Hesinde 1036 BF;

feierlich in der Halle des Himmlischen
Gebieters, dem Praiostempel von Baliho,
vollzogen. Im Anschluss an die Feierlich-
keiten wird die Kaiserin den Pandlaril
überqueren und durch Bärwalde und die

Heldentrutz nach Greifenfurt reisen. Der
Bote wird weiter berichten.

T huronia Kupfersrich (Katja Reinwald)

Iwuestoren fw
lltlnur i af alnrt g e suclot!

v Auentwri s clner Lieb e sbote I
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Landgut nal,Le $aretln suclnt

aufges clnlo ssene, naturnahe und

ßlora wie Fauna liebendn Damn
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IJu enturis cl,Len 1ß of en, $ ar etln

*),,'*', 
.. '

Dit neuen {Jbenteuer Don T?apiro

Llrtretti aus der Q)r'utcleerei $raxiani!
€pisode I e,^ 6 der §csc/r iclfte tnn

die r,lraufgaugerisc/reN uncl atnctr,r r'össrr

I lbenteuer des bell mnlemr isc/rer i

Fnaunnsclnuar,,tnes D0t1 L.TC, C.

jetxt endlich in ßand 3 erhciltlicll

RAPIRO FLORETT] UNO A]E
EesanoTe oes HeRzoEs

ü
RAFIRO FLORETT] UNA OER

FLUEH VON EHAEAEIEN

tx/e/rzsiu r,nit roterrn Sclr/i eßband! T0iru/ es

ein Wederselrcn mit Aordot)(ul 9ornrr,==,

- clem Alchitnist t on ll'le,tqbilla qeben?

T0ns ist nus der Sigrtltt"n di Anunlcanti

geworoler? l,lu,r I Si/bert aler!

oaaaaoaoaaa

Quiekie ist u,eg. ßittt fntclon! f)iexnal lnffentliclr

nicltt rxtu b,rsel' Znherfrrnt t,enoanclelt.

TCerrrr gefwtclur, Qwieleie bitte zu finirtle bringen.

$roink bei Rnttenftinqergiltle in lCuriu.

Oic XErabacisc/r ?e l' einiqte Occidental -
9o,^pognie wcqt cleyt ersterl Sc/rritt an frerwlc

$estade. llusgabe uou lllrteilss clwinew bereits

cb to Q)uleaten. l(rtllBulierbat'es l{?itilno, lrclrc

Rendite nn €rfolgsfall garantiertl Spre clrt uor

bei Domingo Qalladez in cler lliedenlasvutg der

ßPOe, Werft straße 5, ßrabale.

aooaaaoaaaa

DieHerxog-ülan-
l,llniu er sitat xu Xffletlnuyni s

gibt beleanwt
l''lnclt ilrcei wegweisenclen Fwnclen in cler,,

Tengangenheit r ef eriert Sastdoxentin
Oottora A,rt1anw, Q)i9osalli am

30.Hesinde tq1 ßF xwtr ersten

Hesindestut wle tm Casiytoscrctl über

$atterbilder und l,lponen der Aunhlevr

Zeitnn.Q)e, Lint itt ist frei.
Achtuyt g : b e g r erlzte s Eitxp l akl,eoyttin g ent,

Tonanrnel dungen bitte u,n

E ekr etariat der Uniu ems i tat.

aaoooaoaaoa

ßertigung noclrWnß

$t »appnetion den Ft,runywond

ßeinl,?leicler nach neuster Tinsalter lllode, leicltt

gepolstert olme aufxutragen, fut, sie ocler ilm.

Knopfleiste, Sc/ u,rurrut tg oder I lufsatetasclrut

nach Wurrscl, - im Hesinde ohne llufpreis!

Oa,re,,- und lJenoenschneider"ei Aaualli, On
9wslica Xpil,?iusalt

fllpj*urig üry Wpte r*&ffir @*t*&X.M
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, l' unsere Feinde das Fürchten lehr-

it 
" te. Vom Ehrenstein her schickte

' Herzog Arngrimm selbst seine b.§-m

:.\ i

Gloiln Trnnsuslllal
Ifterzog Hmgrimms §ohn triumphim in ällingsn

rurxH}*findm:
treue Untertan Herzog Arngrimms ftihrt
es im Munde, wenn das Gespräch - wie
gegenwärtig beinahe unausweichlich
darauf kommt, was sich im Herbst dieses

|ahres im Südosten unseres prächtigen
Herzogtums ereignet hat. Denn niemand
anderes als Brandolf von Ehrenstein, der

Sohn unseres hochverehrten Herzogs, ist
ftir einen der größten transysilischen Tri-
umphe jüngere r Zeit verantwortlich.
Im Herbst erst war der Spross Sei-

ner Hoheit vom Ehrenstein zum
Turm Bergenhus in der um-
kämpften Baronie Allirrg.r, #
gereist. Hier ließ er sich von
Meinloh von Bergenhus,

dem rechtmäßigen Herrn
Allirrg.nr, über dessen

Fortschritt bei der Rück-
eroberung seines Lehens ,r

berichten. Was er hörte, hat
Seine prrnzliche Hoheit wohl
nicht erfreut, denn er ernannte
sich kurzerhand selbst zvm neu-
en Heerführer der in der Region

verteilten Thuppen seines Vaters.

Auch bei den darauffolgenden Ereig-
nissen zeigte Flerr Brandolf den Mut,
die Thtkraft und Schnelligkeit des Wolfes

im Angesicht seiner Beute.
'Gräfin Yosmina von Dunkelstein hieß er

ihre ,Todesdiener der Täubrimora' sowie

ihre Fußtruppen von Windgau aus in
Marsch zvt setzen. Nämlicher Befehl er-

ging auch an die Schwar zen Ritter Flerrn
Meinlohs, und noch bevor die beiden

Kontingente ihre Ztele erreichten, hatte

Seine prrnzhche Hoheit Brandolf die nahe

der Grenze zu Eslamsbrück stationierten
Schwarzen Ritter nach Nordosten gefuhrt.

B randolf uon E hrenstein

Nicht in der Nähe der von Fürstkomtur
Haffax beanspruchten Stadt schlugen die

unbezwingbaren Streiter des Herzogs zLt)

sondern an unerwarteter Stelle: Von den

im Zentrum Allirrg.ns gelegenen Bergen

aus drangen sie zunächst gen Osten vor,

fächerten ihre Linie dann auf und triebe n

bis ztr Tesralschlaufe. Denn niemand.
kennt das Land und die tiefen, undurch-
dringlichen Wälder Allingens besser als

des Herzogs Gefolg.. Wolfengleich trie-
ben sie die überrumpelten Schergen des

Haffax vor sich h.r, bis Herr Brandolf an

den Ufern der Tobimora die Verfolgung
abbrechen ließ und den Seinen befahl, die

Befestigungen des geschlagenen Feindes

zu übernehmen und zu sichern. Damit
bewies er eindrücklich, dass er nicht

nur mutig, sondern auch weise ist
und das Gewonne ne zu sichern

Jt,* weiß'

. *"\ Eine Antwort aus Eslams-

: ii' te n Wünsche und als Siegesgabe eine, ,

,i'1,,',' prächtige Waffe. Die Klinge mit Namen
' 'Wufunbisz ist ein meisterhaft gefertigtes

Schwert, das so die Worte des stolzen
Vaters - nach dem Blut des Feindes giert
und das geschrniedet wurde, um von der

Fland eines wahren Schwertmeisters, wie
Brandolf von Ehrenstein einer ist, geführt
zu werden.

Srojfto Owaz (Katja Reinwald)
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: LarrD in SicHtl
Die Helden erleben die ersten Schritte auf uthurischem Boden.

Dir LarrDvne
Innerhalb des Streifens zwischen Sarma-Strom und dem Land der
Xo'Artal ist es Ihnen überlassen, wo die Helden das erste Mal Land
sehen. Sind sie ab der Sargasso-See nach Osten gefahren, bietet sich

v

der Archipel der Asdarba oder das lhazzan-Gebiet an. Bei einer Route

südlich bieten sich das paradiesische Alueransland oder die große Süd-
insel des Archipels der Asdarba an.

Zum Vorlesen oder l{acherzcihlen:

Diesmal ist es Land! Kein gewaltiges Meerestier, keine erbärmli-
che Thnginsel, sondern wahrhaftiges, uthurisches Land! Die im
Thkt schnaufenden Ruderer fahren euch und Stoerrebrandt zvm
Sandstrand, der euch alveransgleich erscheint. Die Boote landen
und schon spürt ihr den Sand zwischen Zehen und Fingern.
Wbißer, feiner und unberührter könnte er nicht sein. Neben euch

sinkt einer der Matrosen mit einem innigen Schrei der Freude auf
die Knie und küsst den Boden. Gänsehaut überkommt euch. Ihr
habt euer Ziel erreicht.

ErefE Scnruittn im vtnvRlscr{En SarrD
Lassen Sie die Helden nun die Erkundung der LJmgebung organisie-
ren und daran teilnehmen. Die Bewegung querfeldein durch Dschun-
gel oder Berge beträgt 1 Hexfeld pro Stunde. Im Flusstal, Hügelland
und Grasland steigt sie auf 4 Felder pro Stunde. Lassen Sie es nach

Beliebe n zv Gefattren ader Funden kommen.

FvnpE
Die folgenden Funde können bei den ersten Erkundungen gemacht
werden. Später kann man sie als Handelswaren erschließen.

* W.ißer Phosphor: Am Strand unter Wasser finden sich Steine, die

Bernstein ähneln. Es handelt sich um Weißen Phosphoq der bei Kon-
takt mit Luft binnen 3W6 KR zu brennen anfängt (1W6 SP ß). Ein
Seemann glaubt, Bernstein gefund en zu haben und nimmt den Stein
aus dem Wasser. Augenblicke später geht sein Arm in Flammen auf
* Erdnüsse: Es gibt reichlich davon im Wald und sie eignen sich als

Import nach Aventurien. Die Seemänner sind begeistert, sodass bald
überall um die Lagerfeuer Schalen verteilt liegen, was aber die Kerelo-
Affen anlockt, uffi deren Leibspeise es sich handelt und die eine Fährte
aus Erdnussschalen durchaus verfolgen können.

+ Zunderkäfer (Dschuku: Tchk-Tchk): I)aumennagelgroße Käfer,
die ihre Feinde durch Funkenschlagen mit ihren scharfen, harten Flü-
geln abschrecken. Sie sind zum Feuermachen brauchbar und ihre Flü-
gel werden von den Seefahrern ftir eine ordentliche Rasur verwendet.

* frarter: Im Wald finden sich Lemgu -Pllze (gelegenttich), Seiden-

lianen (hAufig), Kukuka (gelegentlich), Finage (gelegentlich), Argan
(selten), är Fluss Mibelrohr (selten; im Flusstal hriufig) und Kairan
(sehr selten, im Flusstal hriufig), in der Bucht Sansaro (gelegentliclt).

Der Fund von Kairan ist bemerkenswert, da es in Aventurien fast nur
am Neunaugensee wächst.

* Cryphonenrelikte: Im klaren Wasser der Bucht ist eine Statue mit
dem Kopf eines Adlers sichtbar. Mehr Funde sind bei den Gryphoni-
schen Ruinen zu machen.

* Rosa )ade: Im Unterlauf des Flusses findet man einen einzelnen
Brocken. Der Fund des sonst nur auf Altoum existierenden Materials
festigt Stoerrebrandts Entscheidung zum Siedeln. Allerdings ist weite-

ffi
AE

tg

ie in AfG149 ff. und der Zoo-Botanica Aventurica. I
Im Wasser der Bucht ist eine auf den ersten Blick I

\möbe auf Futtersuche. I
n Strand und in der Bucht wird man von diesen 

I
Strand greifen diese hinterhältigen Biester arglose 

§

n Wald sind diese erstaunlich intelligenten Affen an- 
ä

rf aus, ihre Erdnüsse zu verteidigen (siehe Funde). 
ffi

Ein Seefahrer lehnt sich im Dschungel an eine un- 
ffi

, die auf einmal nach ihm schnappt. I
:n und Alligatoren: Im Fluss lauern riesige Würge- 

H

kodile unter der Wasseroberfläche. 
#

kpanther und Dschungeltiger lauern im Wald auf Beute. 
§

r Wald und Hochland zieht dichter Nebel auq dann t
zielteinzelne Personen an. 

§

:: I-Jnter Umwerfen von kleinen Bäumen stürmt ein 
§

ll; 0." Wipftln der Berge und Klippen halten diese il
rch Beute Ausschau und stürzen sich auf ihre Opfer. 

ffi

r Hügeln und Bergland überfallen wilde, schwarze 
Tffi

: Ein Eloko (Schwa rzoger-Hexer) ruft mittels Be- I
einen Seeman n zn sich, der plötzlich die Gruppe &

$lffieimelderu tieffi.# 1*$h,b d,ai Flurstä!$i a$f uthu; 
§
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I§RzszEnanlo

Des Frr,o prtl2.000 Göffrn über einem Flugschiffmit Kurs nach Norden. Wo übereifrige Entde-
Die östliche Küste ist aufgrund starker Winde und Rodung karg und oh- cker schnell einen Hinweis auf das Euige Licht rnd Aurika vermuten
ne Baumbewuchs. 2.500 Statuen verschiedenen Alters sind liierplatziert. könnten, handelt es sich in Währheit um einp falsche Spur. Die Reliefs

Es handelt sich um über Generationen errichtete Götternac§bildungen sind bei näherer Untersuchüng (steinmetz- o:d'er Gesteinsftunde- sowie

nach gryphonischem Vorbild. ]ede hat ein anderes Tierge§ichl, Vogel- Geschichxuissen-Probe) viel zu gut erhalten,,denn sie wurden vor we-
und Katzenarten überwiegen. Augen und Mund bestehen aus |ade. Bei nigen ]ahrhunderten von den Vorfahren der Tchatuli erstellt und fal-
Stürmen und starken Winden beten die Tchatuli hier. Durcir die |ade len unter',künstlerische Freiheit'.
aus dem hurnusaffinen Täl und die starken Winde kommt es ab und
anzuErscheinungenvonMindergeistern(WegederZaabetei385und
Elementare Gewalten ll7), die als göttliche Boten verehrt werden. Ucuran

INI l4+lw6 PA 14 LeP 50 AUP 60

DrqSfrinrqvcx Biss: AT 15 TP 2W6+2* DK H

Hier werden die Statuen gebaut und auf Holzpfählen zur Küste ge- Prankenhieb: AT 15 TP lW6+4* DK H

rollt.BaumeisteristRapalu (*995BRunterwürfigerKriecher,besorgt MR l0/5 RS2i/5** GS l7 G\A/ l2

um seine Position, durcltschnittlicher Baumeister und Steinmetz), der Kampfregeln: Gelände (Dschungel, Baum), Hinterhalt (10),Anspringen (6) /
bei seinen Besuchen im Dorf stets berichten muss, weshalb die Bau- Verbeißen,GezielterAngriff/Doppelangriff(Pranken und Biss)

arbeiten nicht so vorangekommen sind wie von Zerellaka erhofft. Ein *) gilt als kormoler Angrilf

He ld, der sich als Steinmetz oder Zeichner von Tiergesichtern hervor- **) RS gegen magischen Schaden. Bleibt bei einem freiwillig gegebenen Fell erhal-

tut, könnte ein Konkurrent werden. ten (Sich Verstecken erschwert um 3)

.

Dir Vcvnanr (sirnr AB I5S)

GRypsoniscxr \rinrn eHJJä[-iscI{E 
DRYADE VGVA,TTA-BA'.A

Eine weitere Mächt in der Umgegend sind die fJcurane. Sie beschüt-
zen ein Ruinenfeld der GryphÄen vor finsteren Einflüssen, auch vor Des tel DERDRYADE

Raubbau, den Stoerrebrandi angesichts der nahen Quelle für Baustein Ein humusaffines Täl voller Blumen, Mibelrohr und Kairan am Fluss

gerne betreiben würde. Auch die Tchatuli wünschen dies nicht; eine und aufAuen. Es findet sich rosa Jade im Fels und es wächst ein uthu-

Erforschung wird zwar kritisch beäugt, bei Freundschaft erlauben sie rischer Dryadenbaum. Er wird beschützt von 30 Dryaden, die das Täl

es aber. Die Ucurane dulden ebenfalls den Aufenthalt, *enn sie keine durchstreifen. Am Baum finden sich 2W20 Früchte und Blütenstaub

böse Magie spüren. Die Ruinen sind extrem verwittert, aber längerfris- ftir 1W6 r)osen Nurshama-

tige proben rort Bergbau wd Bauftunst (rum Freilegä;;;f"t;.;; Die Tchatuli erlauben nur den entmannten Djikra den zutrrttzrm
sowie Geschichtswissen wd Götter/Kupe (ax Interpretation) mit je Tä1. Frauen, fiir die sie keinen Weg kennen, sie gegen die Reize der

1W6 Tägen Dauer bringen alle 12 'IäP" entweder neue Funde (eine Dryade immun zu machen, ist das Täl gänzlich verboten. Helden, die

weitere Reliefsäule, einen Ber.rsteingegenstand, ein neues Gebäude) sich als große Krieger hervorgetan haben, bieten sie eventuell die Eh-

oder schrittweise (!) die aufgeltihrtenErkenntnisse hervor: ;ä?.:*rtI#j:1,r,:1Pä?äT:äT.H.X,ilf*:TT;
Fvnpr vno ERru:nnt[issE es dennoch heimlich betreten, eine Jade- und Kräutergewinnung in

* Bernstein-Inkluse: menschengroß mitarachnidem Geschöpf Liegt größerem Stil wird früher oder später aber entdeckt und sorgt ftir eine

erstarrr unter dichtem Wurzelwerk in einem Bauwerk (wert: joO oll schlagartige Versc_hlechterung der Beziehung. Vernichtet man hinge-

* Geweihte Kugel: Eine faustgroße Bernsteinkugel, die no.h -it gen den Dryadenbaum, könnten sie darüber hinwegschauen'

eineros]E,KTwr:,rtr,versehenist,welchebeigroßerAngstdesTiägers.,gr.
ein malig einen BrrNosrnanl aus AL\ERAN auslöst. Ein Lichtblitz blen-
det ftir 12 KR das Ziel der Angst und erschwerr Tälent-, Zauber- und D2aden
n^--!-^--r--^L^- --- z ^T --' ) n^ -:-t-^- :^ --- ) i:^ rNrr --- r LeP35 AuP40 MR2 RS I WS8 GSBFernkampfproben um 6, AT und PA sinken je um 3, die INI um 6 L€r r) Aur au r-rr z rt I wr o sJ o

(Wert:200D). Waffenlos(Dornen): lNl l0+lw6 AT 17 PA 15 TP lW6+3 DKH

i Architektur: Das Areal zeigt sich als streng symmetrische Struk- sonder{ertigkeiten:Aufmerksamkeit,wuchtschlag,WaffenloserKampfstil Hruruzot

tur mit einem quadratischen platz in der Mitte und kreisrunden oder Eigenschaften:verwundbarkeit (Eis)' Kälteempfindlichkeit, Ruf des Baumes l2

ebenfalls quadratischen Gebäuden. Bei freige legten Wänden überwie- (wirkt etwa wie BANNBALADIN und IMPERAVI )

genklareLinien,beiSäuleneineachteckigeGrundform,beiStatuen{wryfE§&ryp.i,!
quadratische Sockel mit markanten Darstellungen von Tiergesichtern
wieAdlern und Löwen' DrnscxwARzocERBeRn/rcven
* Reliefs: über viele säulen verteilt und völlig verwimert ergeben «ii"r-Äg ISS)
sie bei mühsamer, langer archäologischer Arbeit, dass es sich um ei-
ne Art Hafen ftir Flugschiffe handelte, womöglich ftir die Überfahrt Drn-ieortvam prs Er,or(o
nach Aventurien. Der Ort musste erbittert gegen Vielbeinige verteidigt In den Bergen haust der Eloko Bat'raguan. Er befehligt seine Schwar-
werdeq.Zum Ertde des sechsten Zeitalters, worauf auch Zerstöruigen zoger und tritt pellist nur se]ten in Aktion. Seine Gier nach Fleisch

hin$er§iq; Qie Urrra+e:.'tq,"ren dairrrils setlo§@li1,resen gegen diese treibt ihn ran, lginq Mq§lg d+eu zu perfekrionie ren, sein Essen (Tcha-

Vieheiner, ä$[.fr tVqchhunden, dio bösc Nqgie ay&pl]req. Eine zu- tuli und Av*rtqier] a*l[,r1 zu locken.
n***nerrsanfine*qi*tpiaendq Wl iESg gqug$,&'*{"'Uqrw , Er ha§{t q"f äq"rditr*{§$.§}<pqst"ktioq qu; s#se;Etrütteten Kno= ,

m g8*iqeicetn;m*&{Lk*ee4si*4tH&k$*i&",tu&,,mg* i chen j$:tJbf{r*pgffif4Q, our{r fiis §itli1[*inn er ]a{qsa1r;

rEÄSEirE&ffiääsääffiailEilifi§§i§$fita;ffiru§,§ &fiä*#§§ffi,iEträ&ä* S*tiitliE§äiii ,,"ffisr:!

:.,.:'rt:.,.l'.1.t..t!.'ih;;.'.,:i!.. . ,...: ,..,.,i ,r.ri 1.. *,!+ii;Uriii: ,., t f, r 

ffi

::i : i l.: ;\:-' Y.4e4'zi !. e;:,, :
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OrcEnTuicn DAmPF
ArrF DEIII KESSEL

2013 gibt Ulisses Spiele Volldampf und veröffentlicht das fron
Kingdoms Rollenspiel von Privateer Press erstm alig auf Deutsch.
Michael Mingers gibt einen exklusiven Ausblick, was euch erwart-
et, wenn sich ab Herbst mekanische Warjacks, trollblütige Söld-
ner und schnittige Pistolenmagier den Konflikten der Eisernen
Königreiche stellen. Wir haben außerdem Schnellstartregeln im
Gepäck;, damit ihr euch bereits vor Erscheinen einen ersten Ein-
druek von den Eisernen Königreichen machen könnt.

Das ScHwARäE AvcEl
DrmoHicor

Ihr wollt ',ein düs-
te res und erwa-
chsenes Aventurie n

erlebenl Am Stand

von Ulisses Spiele

könnt ihr exktrusiv

Das Schwarze Auge - Demonicon (Termin: Herbst 2013 ftir Win-
dows PC, Xbox 360 und PlayStation 3) anspielen und mit den

Entwicklern sprechen. Kämpft als Cairon um eure Seele in den

von Dämonen heimgesuchten Schwarzen Landen! Täucht ein in
eine Welt, in der es ke in schwar z und weiß gibt, und in der eure

Entscheidungen nachhaltigen Einfluss auf die Spielwelt haben.

GRAnDEn, GAvTLLER*
GrLErrRfE vrrD riu Gtrir

Ihr könnt bereits auf der RPC einen ersten Blick auf das Armrork
des zweiten Meisterpersonenbande s Granden, Gauftler und Geleh-

rte werfen. Marc Bornhöft, Anja DiPaolo, I{ele Klumpe, Verena

Schneider und Elif Siebenpfeiffer sind bei uns am Stand und ha-

ben exklusive Kunstdrucke der von ihnen gestalteten Meisterper-
sonen im Gepäck. Am Samstag wird außerdem tistan Denecke

mit von der Partie sein, der zuletzt Bilder ftr Schicksalspfade und
die Quanionsqueste beigesteuert hat.

Hffi#trä##ry

Das ScHwARUE AvcE-Qiz
Messt euch mit anderen im großen Das Schwarze Atge-Quiz!
Zwei unterschiedliche Fragebögen sind die RPC über am Uliss-
es-Stand erhältlich, und mit etwas Glück könnt ihr euch ftir eine

der beiden Endrunden (SA 19 Uhr, SO L6 Uhr) qualifizreren,
wo ihr euer Wissen live unter Beweis stellen könnt. Den Gewin-
nern winken neben Ruhm und Ehre natürlich auch tolle Preise.

Rätselt und fiebert mit, wenn die Kandidatlnnen sich den Fragen

der Redaktion stellen. Anders als im letzten lahr, kann auch das

Publikum das Zinglein an der Waage sein und über Niederlage
oder Sieg entscheiden.

Hanfwvrcf vs. HosEnTASCT{E
Wenn ihr schon immer einmal sehen wolltet, was hinter den

Kulissen des Redaktionsstübchens auf wwwulisses-spiele.
de so abläuft, lasst euch das Live-Redaktionsstübchen auf
der RPC nicht entgehen. Redakteur Alex Spohr beant-
wortet rmit Unterstützung seiner Kolleglnnen in ge-

wohnter F{artwurst-Manier eure Regelfragen.

PKocRAmrr Alrr VrissES StaHD
(HALLE 5.2 SfanD B0 66)

ffiffiffi
FAfr
{F
tlr
1,.y,ffiffiffi

11-11:45 Das Schwarze Auge: Aktuelle Stunde

13- 1 3:45 Vorschau: Iron Kingdoms

l4-14:45 Meet & Greet mit |ef[Alv arez und dem

Pathfinder-Team

15- 1 5:45 I)as Licht des Götterftirsten: Quanionsqueste
und Praios-Vademecum

l6-16:45 Schicksal spfade Werkstattberich t

17 -17:45 Das Schwarze Auge: Aktuelle Stunde

18- 1 8:45 Das Schwarze Auge: Demonicon

19-19:45 Das Schwarze Auge-Quiz & Warm-up ftir die

RPC-Awards

1 1- 1 l:45 Schicksal spfade Werkstattbericht

12-12:45 Das Licht des Götterftirsten:

Quanionsqueste und Praios-Vademecum

13- 1 3:45 Das Schwarze Auge: Demonicon

l4-14:45 Live - Redakti o n s stübch en

15- 1 5:45 Vorschau: Iron Kingdoms
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DEK\ÄIEG isr DAS ZirL
Auch im |ahr 2013 wandeln wir wieder ,,AufAve s Spuren". Mitte April
wurde der bekannte DSA-Internet-Abenteuerwettbewerb zum sech-

sten Mal in Folge ausgeschrieben. In der Tiadition der vergangenen

]ahre suchen *iI r,r.lriOl3 wieder spannende Abenteuer von und fiir
die Fangerneinde des ,,Schwa rzenAuges".
In düsteren Prophezeiungen, alten Ammenmärchen und phanta-
sievollen Legenden aus den Magierkriegen wird viel von Efferds Zorn,
Praios' Strafe oder Ingerimms Wü ten erzählt, doch es gibt kaum einen
Abenteurer, der selbst in den Fluten umzukommen drohte, von Dürre
geplagt wurde oder Schutz vor einem Erdbeben suchen musste. Das

Thema des diesjährigen Wettbewerbs lautet daher:

,§aturkatastrophen"
Die Einsendungen sollen eine real mögliche l{aturkatastrophe zum
Thema haben. In welchen Landstrich diese Katastrophe verortet

wird bleibt wie immer dem Autor überlassen, ebenso der Zeitpunkt.
Egal ob es sich um einen Gletscherabbruch im tauenden E,is, eine
Schädlingsplage im sündigen Al'Anfa oder eine Hitzewelle in Ara--

nien handelt, was immer Ihnen für eine abenteuerliche Katastrophe
einfällt: Sie bedroht viele Lebewesen Aventuriens und lässt auch die
Helden nicht verschont. Können die Abenteurer noch Leben retten I
Gibt es einen Grund ftir das Wüten der Götterl Die genauen Teil-
nahmebedingungen und Angabe n zu formellen Vorgaben finden Sie

in der offiziellen Ausschreibung auf den Webseiten der Ausrichter
(Flexenkessel, Selemer Thgebücher). Wer mitmachen möchte sen-

det seinen Beitrag bitte per Email an wettbewerb@selemer-tage-
buecher.de. Einsendeschluss ist der 14.07.2013. Die besten Beiträge
werden auf der diesjährigen RatCon (30. August bis 01. September)
in Unna prämiert.

mEi stERI rrFoRInATt orrEn zv DErr
Anfir<rLr DEs AvrnTvtiscHEn Botru I59

M E istrni nFoRErAtioH zv
» ffl r{AnALAni ErroHoRA ErorErHt
,,EVE svLfArrA Yon ErsvRIErr((
(tÜ 4) Der vorliegende Bericht verschleiert die eigentlichen Umstän-
de von Iphemias Verschwinden und beschönigt das Bild der neuen
Sultana.

Weder wurde ]ashild in Oron zwangsverpflichtet, noch wandte sie

Schaden von Aranien ab, gan z im Gegent ell. Zwar kämpfte
sie nie in vorderster Front gegen aranische Thuppen,

doch war sie stolz darau{ eine Reiterschar der
Skorpiongarde anzufihren und entlaufene
Sklaven wieder einzufangen - notfalls auch

mit Gewalt.
Nach Iphemias Ausscheiden (siehe Schleier-
tanz) stand Dimiona vor dem Problem, dass

sie eine loyale Nachfolgerin für das vakante
Amt der Sultana von Elburum benennen musste.

Sie entschied sich schließlich ftr ]ashild, die F{arani
von Yasirabad. Zwar wusste Dimiona, dass Jashild
mit vielen Lastern zü kämpfen hat und als vergnü-
gungssüchtig gilt, doch da die junge Adlige bereits

viele Kontakte in Elburum besitzt, mit ihrer Mutter
Dalihah eine ftihige Verwalterin an ihrer Seite hat
und sie auch Teil der Schleierverschwörung ist, ging
das Amt an sie.

Die eigentliche Machthaberin des Sultanats ist je-

doch Dalihah selbst. Sie verließ Yasirabad, übergab
das Beyrounat ihrer jüngeren Schwester Marbonas-

hda, und zog in den Pfauenpalast von Elburum ein.
Während ihre Tochter sich mit |agdausflügeo, ausschwei-

,ffi
r\F,$

M ri stnnl nFoRJrAtiorrErr zv
»> DEKRyF DERDREi RlttEru<
(tf l) Die Ausrichtung des Edlenzuges zeugt vom Interesse eini-
ger albernischer Edler wieder am Geschehen im Reich teilzuhaben.
Auch wenn der Anklang im übrigen Adel eher überschaubar war, stellt
das Unternehmen eine bewuss te Zäsur gegenüber der Desertation der
Abilachter Reiterei (siehe AB 103) aus dem |ahre 1026 BF dar.
Praiosson Greiffas hatte Albernia in Richtung Osten verlassen, um
nah an den umkämpften Landen die Nähe des Götterfürs-
tenzufinden,dessenLichtersichinletzterZeitmehrM

Das Schicksal des einschreitenden Praioten mag dem Un- ffi
wissenden sogar göttliche Strafe sein. Immerhin gelingt im 

ffil*Urrr,,
Praios 1036 BF die Bergung seiner Leiche, die Entlarvung g*,,,',,,,1' 

,

desmachtvollenAndersweltlichenunddessenvorübergehen-w#
de Bezwingung. Der Leichnam des Wahrers kann ,o lärtlich 

ffiWA,,
von den Teilnehmern des Edlenzugs in die Heimat überftihrt Jä W
werden . Ziehen ihre Helden zu dies er Zeitdurch die Wilder- jhffi
markl Möglicherweise haben sie gera,Ce die Kampagne Mit W
wehenden Bannern beendet. Vielleicht war es ja sogar ihre ru
Heldengruppe welche Praiossons Leiche an der Seite der Alber- 1

nier bergen und ebenso die Unschuld des bereits in der Wildermark
streitenden und daher rundweg ahnungslosen Annlair Crumold be-
weisen konnte. Bei der Ausgestaltung dieser Begebenheiten haben Sie

freie Fland, kommende p.rüliUtionä werden üb., deren Details kei-
neAussägentreffen 

,f,,r', , ,..i, 
,t.I,r;,u-, 

,i 
' 
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fenden Festen sowie zahlreichen Gespielen die Zeit vertreibt

- sich daftir aber so gut wie gar nicht um die Verwaltung des

Sultanats kümmert - h*, nrtif,aft als Wesirin die Ztigei tbst

l: 
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mehr für den Boten schreiben. Der besonnene Graustein nimmt die

Entschuldigung an und hat die heftige, aber sehr kurze Aufregung um

M E i strRi nFoRmAti orrErr zv
» GLo RiA tnan sYS i rial <«

(tf l$ Bislang hat sich Arngrimm von E,hrenstein hinsichtlich der

Existenz seinös Sohnes in ungewohnte r Zurückhaltung geübt. So hat
er den Erben innerhalb der Grenzen seines Reiches weder spürbar
protegiert, noch hat er ihn über diese hinaus bekannt gemacht. Daher
war Brandolfs Rolle bislang ebe nso unbestimmt wie unbestätigt. E,ine

Hängepartie, die
Arngrimms Getreuen, allen voran aber seinem Sohn, einiges an Ge-
duld abverlangte und aus der sich letzterer schließlich befreite, indem
er seine Geschicke selbst in die Hand nahm. Der gluckliche Ausg ang
dieser Eigenmächtigkeit gibt dem jungen Ehrensteiner nach

transysilischen Sitten Recht, denn nur wer sich nimmt, was er begehrt,

ist auch stark genug, zu herrschen.

I)er ,|unge Wolf', wie Brandolf auch genannt wird, hat erstmals erken-
nen lassen, was einen Herzogvon Tobrien nach landläufiger Meinung
auszeichnen sollte: wölfische Schläue sowie Härte, Kampfkraft und
natürlich das entscheidende Quäntchen Gnadenlosigkeit. Arngrimms
Reaktion ob der Leistung seines Sohnes beschränki sich bislang auf
sein Geschenk. Doch ist dies eine Geste, die im transysilischen Adel
Außehen erregt hat, denn sie gilt als die lange erwartete offizielle
Anerkennung der Erbansprüche Brandolfs. Darüber hinaus wird die

Art der Siegesgabe als deutliches Signal an den ,,Möchtegernhe rzog"
Bernfried gewertet - und zwar dahingehend, dass im mittleren Haus
Ehrenstein und damit in der rechtmäßigen tobrischen Herzogenfa-
milie ein würdiger Erbe bereit steht, um die Geschicke des Landes

dereins t zu lenken.

BnaEDoLF Yon EnREnsTEin m.H.,
DERSoHrr DES Dvnr(LErr HrKzoGS

Der 1005 BF geborene Brandolf überragt seinen Vater um einen
halben Kopf und ist im Aussehen ein Abbild desselben: sehtig,
lange ungebändigte schwarzbraune Flaare und geschmeidige
Bewegungen. Statt eines Vollbarts trägt er bis zum [Jnterkiefer
reichende Kotletten und bevorzu gt zu jeder Zeit ritterliche Ge-
wandung.
Von Kindesbeinen an wurde Brandolf zum Ritter und Flerrscher
erzogen und im Schicksalsjahr seines Vaters - 1019 BF - von die-
sem zum Werwolf gemacht, worin Brandolf einen Vorteil sieht.

Ergenießt es, sich hin und wieder ganz seinen tierischen Thieben

hinzugeben, obgleich er in seiner menschlichen Form sehr diszi-
pliniert ist. Irdach |ahren harter Schulung entwickelte er sich von
einem begabten |ungen zu einem wahren Schwertmeister. Als
solcher liebt er es, Kämpfe in die Länge zu ziehen und seinen

Gegnern einen qualvollen Tod zu ,schenkeri. Seinem Umfeld
begegnet er mit wenig Respekt, allein seinem Vater zollt Brandolf
uneingeschränkte Achtung. Mehr noch: Die Bemühungen des

iungen Ritters zielten von jeher darauf ab, sich vor den Augen
Arngrimms zu beweisen. Doch dieser geizte mit Lob und Aner-
kennung. Üb.r die Sorgfalt hinaus, mit der Arngrimm Brandolß
Erziehung anlegte, ließ der Herzog nicht erkennen, ob der Sohn
seinen Ansprüchen genügte und von ihm als Erbe eingesetzt
werden würde.

C n no rr o Lo ci r D E Li rr r E RJryEntvnl s cI{ Er

Anfang Praios 1036 BF: Der albernische

E,dlenzug behauptet sich aller Unbilden
zum Trotz in den letzten Rückzugsge-

fechten der schon weitestgehend befreiten
Wildermark.
Anfang Praios 1036 BF: Die Leiche

Praiosson Greiffas', des Wahrers der Ord-
nung Greifenlande, wird aus den Klauen
von Paktieren gerettet.

Praios 1036 BF: Markgraf Cusimo ernennt

Rianod von Aichhain zür Burggräfin des

Windhag
Rondra 1036 BF: Spätestens zvt diesem

Zeitpunkt setzt Königin Eleonora |ashild
zur Sultana von Elburum ein.

Tkavia 1036 BF: Bei dem alljährlichen Ap-
felfbst in Görmel stattet der Oberste Richter

Nirwulf dem Fest einen Besuch ab.

Mitte 1036 BF: Die Goldene Allia nz ver-
einbart ein außerplanmäßiges Treffen, ur
über den Konflikt zwischen Brabak und
Traheli en zLt diskutieren.
Boron 1036 BF: Die Kaiserin erreicht Wei-
den. In der Graßchaft Baliho besichtigt
sie die Üb.rr.rt. der Motte Siebenstein

und reist danach weiter auf die kaiserliche
Kriegsp falz Donnerschalck, wo sie Mitte
des Monds eintrifft.
Hesinde 1036 BF: Die Kaiserin reist nach

Baliho (Anfang F{esind.). Hier salbt sie Ar-
dariel Nordfalk von Moosgrund zur neuen
Gräfin von Baliho. Im Anschluss (Mitte
Hesinde) reist sie in den Westen Weidens

weiter.
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Enpicuissr im AvrntvLiscHEr BoTrn I59
Ingerimm 1035 BF: Markgraf Cusimo er-

nennt Hildgit von Grötz zvrYizeadmiralin
der Westflotte.

Ende Ingerimm 1035 BF: Von Honingen
bricht ein Albernischer Edlenzug in die

Wildermark auf
1036 BF: Im Sommer treten in der Ebene

von Hardorp wiederholt lokale, von

heftigen Nebenwirkungen begleitete Wet-

terphänomene wie Wirbelstürme, Starkre-
gefl, Dürre etc. auf,

In Herbst und Winter treiben sich auf-
fallend vie le Irrlichter in den Auen de s

Neunaugensees herum, denen zahlreiche
Menschen zum Opfer fallen.
Frühjahr 1036 BF: Oderin du Nletuant
übernimmt die Kontrolle über Al'Anfa.
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